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Breslauer 


Intelligenz⸗ Blatt, 
Beften 1 ma des Publikums. 
| Nro. II. 
Mondtag den 9. Januar 1837. 


FEE 000 TTT 
Intelligenz⸗Comtoir auf der Herrnſtraße No. 20. 


—————áÓ Hr — — 


Bekanntmachung. 


r 67. Die bei uns erfcigte Anzeige des Bauers Anton Scholz zu Klein⸗ 

«e, daß ihm der Pfandbrief auf Ackreſchfronze L. W. Nr. 23 über 250 Subir. 

abhanden gekommen, wird hiermit nach $ 125 Tit. 51 Th. 1 der Gerichte ⸗Ord⸗ 

nung bekannt gemacht. > š à ; 
Breslau, ben 7. Januar 4837. 


Schleſiſche Generals Landſchafts⸗ Direktion. 


% 
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| Subhaſtations⸗ Patente. ; 
1761. (Notbwendiger Verkauf.) Die Drefch zdrinerfiele des ott 


fried Jungke zu Uleſche hieſigen Kreiſes sub No. 3. des Hypothekeuduchs, abges 


(hdi auf 190 Riblr. i$ jgr. zu Folge der nebſt Hppotzeksafgein in unferes 
Registratur einzuſehenden Taxe foll I 
: den 17. Februar 1837. Vormittags 11 Uhr 
in Krlppitz ſubhaſtirt werden. 

Strehlen den 2. October 1836. 
: Das Gerichtsamt Krlppitz und Ultſche. 


— 


24: (Freiwilliger Verkauf.) Auf den Antrag ber Bauergutsbeſitzer 
Amand Bublſchen Erben von Altalımannsdorf ſoll das ihnen gebdrige No. 38. 
daſelbſt gelegene, und gerichtlich auf 4500 Nihlr. abgeſchätzte Bauergut, Erb⸗ 
thejlungshalber auf . tal 

; den 15, April 1337. Nachmittags 3 Uhr 
an erdeytlicher Gerichtsſetle fubQafort werd n Die Taxe und der neueſte fy» 
pothekenſcheln konnen in unſerer Regiſtracur ieget cingeſehen werden. 

Came; den 24 November 836. , 
Das Patrimontal- Gericht der &oaigl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft Gani mp. 


l 


30. (Stadtgericht Sulau.) Das Franz Geldafche Haus und Garten 
No, 46. ſteht abermals in termino . ; 
Cz zad den 20. Januar 133 7. 
sub hasta, und iſt der Hypotbekeuſchein und die Taxe in unſerer Regiſtratut 
zu erſehen. Sulau ben 20. December 1836. 


6. (Das Carntiser Syufiamr,) Die zu Carmine sub No, 5. des fpo 
thekenbuchs belegene Birkuerſche Haäulerſtelle, ohne Abzug der Abgaben inclus, 


eines jährlichen Grundzinſes von 10 Rthlr. auf 208 Mibir, abgeſchatzt (oN 


- den 10. April 12837. 
auf dem Schloſſe zu Cariulne (ubbugirt. werden. Tape und Hypothekenſcheig 
find in det Regiſtratu ein zuſehen. 3 

Militſch den 26, November 1836. 


| tgco. (Notbwendiger Verkauf.) Könige. Stadtgericht zu Warten⸗ 
berg. Das zur Veclaſſenſchaft des Zimmermeister Hübner gehörige Haus sub 
Mo. 76. bieſelbſt abgeſchatzt auf 700 Rihlt. zufolge der nebſt Hppothekenſch rin 
in der Regiſtratur einzufchenden Taxe, fot 
MESS a den 3. März 1837. 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


—  —À 


1899. (Nothwendiger Verkauf.) Koͤnigl. Stadtgericht zu Warten⸗ 
Berg. Das zur Verlaſſ (daft bes Zunmermeiſter Hartebrodt gehörige Haus und 
Garten sub No. 49. in der hieſigen Cammerauer Vorſtadt, abgeſchaͤtzt auf 


r" 
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p Riblr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzufeßenden: 
xe ſoll „„den 7 Marz 1837 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


' 


— À ` 


1818. Die zum Nachlaß des berſtorbenen Joſepb Riede gehörige Fieigdrt 
merſtelle und Schmiede sub No. 26. zu Oßwitz, abgeſchätzt auf 452 Nthir. 20 ft. 
zufolge der nebſt Hppotbefenfchein in der Regiſtratur einzuſebenden Taxe, foll 

Februar 1837. Vormittags 11 Uhr 


) em 15. 
li dem herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Dfwig fubbaftirt werden. 


Breslau den 31. October 1836. f 
. Das Oßwitzer Grrichtsamt, 


2027. (Gerichtsamt Fürſtenſtein.) Das zu Steingrund, Walden⸗ 
Burger Kreiſes sub No. 1. belegene, nach der nebſt dem veneſten Hypotheken⸗ 


ſchein iu unſerer Reyiſtratur zu inſplekrenden Taxe auf 290 Rthlt. abgeſchaͤtzte 


Johann curi Heilmannſche Frethaus [ell im Wege der nathwendigen Sub⸗ 


baſtation in dem auf den 30. März 1837. Nachmittags 3 Uhr in dem hießen 
Gerichts⸗Local anberaumten Termine verkauft werden. : 


1857. Die zur Nachlaßwaſſe ber Wwe. Reſina Sauer. gehörige, zu Stein 


dach sub Sro, 48 belegene Gaͤrtnerſtelle, abgeſchaͤtzt auf 201 Rule. 29 Sgr. 


41 Pf., zuſbige der nebſe Hypolhekeuſchein bel uns einzuſehenden Taxe, (oU 


5 am 1. Februar 1837 Nachmittags 2 Uhr 
an biefiger Gerichtsſtelle fubbaflirt werden. 1 : 
Das Neichsgräflich von Althaunſche Juſtizamt zu Schloß Mittelwalde. 


1760. (Notb wendiger Veckauf.) Das sub No. 123. der Schlotz⸗ 
Jurlsdiction hierſelbſt belegene Heurichſche Haus, auf 758 Mihu. 13 fat. 6 pf. 


abgeſchatzt, foll : 
r Januar rx 


den 3 m 837 n T 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtict werden. Taxe und Hypothekenſcheln find 


in der Regiſtratur einzuſehen. 
Militſch den 26. September 1836. : 
Relchsgräfl. v. Maltzan Standeshertliches Gericht, 


4. Die sub No. 24. zu Klein Kniegnitz, Nimptſchſchen Krelſes belegene 


kichtlich auf soo Ntblr. abgeſchätzt, ſollen im Termine den 4ten April 1837. auf 
dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Schwentnig Öffentlich verkauft werden, Die Tatę 
And Der neueſte Hypotbekenſchein können in unferer Regiſtratur eingeſeben werden, 
[^ dieſem Terrine werden die ihrem Aufenthalte nach unbekaunten Gptnri 
4 ohann Ehriſtoph Tellerſchen Erben von Hennetsdorf, naͤmlich: 
Ñ 


e 


ds Baden, gerichtlich auf 300 Rtbir. abgefbäkt, und 5 Morgen 1634 Q. M. ger 


PZ Eom 


1) feine Ehefrau Eſther Friedericke geb. Maͤnnling, 

e) dle Erneſtine Maximiliane verehl. Ringe geb. Teller, 

3) die Caroline Friedericke Teller, 

4) der Jobann Gottlob Ferdinand Teller, 

5) dle Louiſe Wilhelmine verehl. Wagner geb. Teller, und SR 
| 6) der Guſtav Sylvius Benjamin Teller, hiermit öffentlich vorgeladen. 

Strehlen den 2, Jaunnar 1837. 

Gerichtsamt der Herrſchaft Schwentnig. Koch. 


2037. (Ausſchlie ßung ehelicher Gütergemeinſchaft.) In Ges 
maͤßheit des Š. 422., Tit. r, Thl. 2. des A. L. R., wird hiermit zur ö ffentli⸗ 
chen Kenntniß gebracht, daß die verehl. Kaufmann Nandel, Leopoldine geb. Neue 
gebauer hierſelbſt und deren Ehemann, die hier unter Eheleuten obſervanzmäßig 
deficheude Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen haben. 
Brieg den 29. November 1836. ; 
> Könige, Preuß. Lands und Stadtgericht. 


eu rctar" Ccirationuwtm 
1831. Vermoͤge Decrets vom heutigen Tage, iſt über den Nachlaß des am 
7. April 1832. verſtorbenen Pfarrers Anton Franz Roͤniſch, von Pfaffendorf, 
der erbfchafttiche Liguldations-Prozeß erbffuet worden, und zur Anmeldung und 
Nachweisung aller Auſprüche an die Maſſe ftebt ein Termin auf : x 
den 10. Februar 1837, Vormittags ro Uhr 
im hieſigen Stifts⸗Gerichtslocal an. ] 
Wer fid) in dieſem Termine nicht meldet, wird aller feiner etwanigen Mora 
rechte für verluſtig erffárt, und mit feinen Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der fid meldenden Gläubiger, von der Maſſe noch übrig 
- Bleiben möchte, verwieſen werden. RZE 
Den, am biefigen Orte, unbekannten Glaͤubigern, werden die blefigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Weinert und Pador als Mandatarien in Vorſchlag gebracht. 
Kloſter Lauban den 24. September 1836. 2 
Der Stifts ⸗Syndicus Moͤſer, vig, com. 


1867. Auf der Stelle No. 33. zu Weißdorf find für den früheren Befiger Chris 
fian Tbuering 11 Rthlr. als ruͤckſtaͤndige Kaufgelder eingetragen. Der gegen⸗ 
wärtige Beſitzer Friedrich Thuering behauptet dieſelben bereits gezahlt zu babe, 
Da derſelbe ſedurch keine Quittung produeiren kann, fo werden feinem begrün⸗ 
deten Autrage zufolge alle diejenigen, welche auf die eingetragene Forderung aus 
irgend einem Grunde einen Auſpruch zu haben vermeinen, namentlich der Chris 
ſtian Thuering, deſſen Erben, Geffionarien, oder überhaupt diejenigen, welche in 
ſeine Rechte getreten ſind, hierdurch aufgefordert, innerhalb 3 Monaten, längſtens 
aber in dem auf den 13. Februar 1837. am Orte Schurgaſt anberaumten Termine 
ihre Anſptüche anzumelden und zu befcheinigen, widrigenfalls ſie mit denſelben 
auf die eingetragene Forderung ganzlich ausgeſchloſſen, und ihnen deshalb ein 


; : | * 1 45 — : ¿ 
ewiges Stillſchweigen auferlegt, auch die Löſchung im Hypothekenduche bewirkt 
werden wird. ; ; 

Falkenberg den 1. Nobbr. 18 


88. 1 
Koͤnigl. Gericht der Städte Falkenberg und Schurgaſt. 
Meri dies. 


25. Alle diejenigen, welche an das verloren gegangene Hypotheken ⸗Inſtrumem 
vom 2iten April 1830., nebſt Hypotheken» Schein vom Zoten April ej. a. über 
75 Rihlr. 15 (gr. ruͤckſtaͤndige, von dem Adjudicatarius der Freiſtelle No. 7. zu 
Naſſadel, Chriſtian Mayer zu entrichtende Kaufgelder, eingetragen auf der 
gedachten Freiſtelle ex decreto vom 30, April 1830. zu Gunſten der Paul Viu⸗ 
laſchen minorenen Kinder, Johanna, Johann, George und Gottfried, als Eigen⸗ 
tbümer, Ceſſionarien, Pfand- oder ſonſtige Brief = Inhaber, Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, Diele ihre Anſpruͤche binnen 3 Mor 
naten und fpáteflené in dem auf : 

: den 17. April k. J. Vormittags 10 Uhr 
in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Naſſadel angeſetzten Termine anzumelden und 
nachzuweiſen. Bei unterlaſſener Anmeldung werden dieſelben nicht uur mit Ihren 
Anſprüchen an das verlorene Document präcludixt, ſondern es wird ihnen des halb 
auch ein ewiges Stillſchweligen auferlegt, das bezeichnete Dokument für amortis 
(irt erklart, und für die Biulafchen Kinder ein neues Inſtrument ausgeſlellt werden. 
Namslan den 19. November 1836. 
Das Gerſchtsamt Naſſadel. Junge. 


1860. Nachdem über den, aus einer Activmaſſe von etwa 633 Rthlr., und 
einer Paſſlomaſſe, von etwa 725 Rthlr. beſtebenden Nachlaß, des zu Laubsky, 
Oelsner Kreiſes, im Jahre 1829. verſtorbenen Kretſchmers Chriſtian Thaler, der 
Konkurs eröffnet worden, fo werden alle unbekannten Gläubiger des Letzeren 
zur Anmeldung und Nachweiſung ihrer Anſprüche an deſſen Nachlaß auf 

den 6. Februar 1837. : ; 
iu unfere Gerichtskanzlei bierjelbfi unter der Warnung vorgeladen, Dag der Aus⸗ 
blelbende mit ſeiner Forderung an die Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deshalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Namslau ben 24. October 1826. : 

Das Gerichtsamt Laubsky. Werner. 


. 1733. (Oeffentliches Aufgebot.) Alle diejenigen, welche an das 
or gegangene, unterm 17. April 1809. von dem früberen bieſigen Mas 
9 pe euégefértiat", von dem Kurſchmidt Friedrich Appenroth früher hier, ra 
ab „zanewitz, Roſenberger Kleiſes, für den Moſes Königsberger hierſeibſt, 
m er fünf und ſtebenzig Thlr. Courant rückſtaͤndige Kaufgelder befiellte sub Rubr. III. 
o 2 auf der allpier belegenen Scheuer sub No. 85. eingetragnen Schulde 
und Hppotheken⸗Inſtrument, als Eigenthuͤmer, Ceffionarien, Pfand⸗ eorr ſon⸗ 
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Š re Anjprüche binnen 3 Monaten, unb [pátefiené in dem 
! am 9. Februar 1837. 


in loco Lublinitz angeſetzten Termine gebörtg anzumelden umb. nachzuweifen, 
Bel unterlaſſener Anmeldung werden dieſelben nicht nur mit ibren etwanigen 
Anſpruͤchen an das bezeichnete Document präcladirt, ſondern es wird ibnen des⸗ 
palb auch cin ewiges Stillſchweigen auferlegt, und das bezeichnete Document 
für amortiſirt, und nicht weiter geltend erklart werden. : 
£ublinig den 10. Auguſt 1835. 
: Königl, Stadtgericht. 


fo: Briefsinhaber Anſpruͤche zu haben vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, 


912. Auf den Antrag der Josepha verehl. Nitſchke gebornen Menzel, wird deren 
vor länger als 20 Jabren von Czieſchowa, Lublinitzer Kreiſes, verſchollenen Eher 
mann Schumacher Johann Nitſchke, reſp. deſſen unbekannten Erben oder Erb⸗ 
nebmer hierdurch vorgeladen, ſich vor oder fpäreftens in termino 
bs den 11. Februar 1837. Nachmittags 2 Uhr 
vor uns ſchriftlich ober perſdnlich zu geſtellen und weitere Auwelſung, im Aus⸗ 
Gleibungdfalle aber zu actae daß er für todt erklaͤrt und [ein im Depofis 
Leb befindliches Vermoͤgen den ſich gemeldeten befannten. Erben ausgefolgt Were 
den würde. Guttentag den 11. Mai 1836. 
: A Koͤnigl. Stadigericht. Kauf fer. 


1379. Die Magd Auna Marla Benke, auch Weiſe genannt, iſt am aten 
December 1820. zu Bogſchuͤtz, Breslauſchen Kreiſes geſtorben, ihr Nachlaß bes 
ſteht jetzt in 32 Rihlr. 14 jgr. und in einer unſichern Forderung von 18 Mbl, 
12 (gr. Alle diejenigen, welche an dieſen Nachlaß aus irgend einem Grunde 
ein Erbrecht zu haben glauben, werden aufgefordert, ſich in termino 

den 7. Juli 1837. Vormittags 10 Hbr ` 
im herrfchaftsichen Schloſſe zu Wangern zu melden und ihr Erbrecht geboͤrig 
nachzuwelſen, widrigenfalls fie mit ihren etwanigen Erb- Anſprüchen ptáclubirt, 
der Nachlaß für herrenloſes Gut erklärt und dem Fiscus zugeſprochen werden 
wird. Breslau den 11. Juli 1836. 
Das Gerichtsamt der Hertſchaft Wangern, 


Aufgebot verlorner Hypotheken Inſtrumente. 
17. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadtgerichte werden alle unbekannte 
Eigentümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder fonfilge Briefs „Inhaber, welche am 
das Rubr. III. No. 3., der am Kraͤnzelmarkt gelegenen und mit No. 110. be⸗ 
beichneten Bude, eingetragene Darlebns⸗Capital von 300 Rthlr., welches laut 
gaubs and Verpfändungs « Su(irumenté des Handelsmann Casper Ferdinand 
Möber vom 30. April 1790., für den Prediger Carl Andreas Melchow zu Rup⸗ 
pets dorf unter dem 10. und resp, 31. März 1790. eingetragen worden, und au 
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das desfalſſge Schuld⸗ und Hypotbeken⸗Inſtrument vom Zoten April und roten 
und 31. Marz 1799.» Anſprüche zu baben vermeinen, hierdurch aufgefordert, 
in dem zur Geltendmachung derſelben auf ż 85 
š den 3. May 1837. Vormittags um 11 Ubr . 
vor dem Herrn Stadigerichts-Ralbe Muzel ju unſerem Partbeienzimmer anger 
ſetzten Termine zu erſcheinen, widrigenfalls i mit ibren Anſprüchen an dat 
Capital und die verpfändete Bude, ſo wie an das Inſtrument ſelbſt werden 
praͤcludirt werden. ' . 
Breslau ben 13. December 1836. 
Königl. Stadtgericht hleſiger Reſidenz. I. Abtheilung. 
v. Blankenſee, 


1819. Auf dem Bauergute No. 10 zu Tarrdorf haften ex decr, vom 24 
Mai 1828 1 28 ex cess one vom 9. Inli 1831 für den Gerichisſcholz Franz 
Flötert zu Berſchen 100 Rthlr. und ex decreto instrum. vom 12. Oktober 
1830 für denſelben so Rihlr. Die hierüber lautenden Inſtrumente find dem Floͤ⸗ 
tert angeblich verbrannt, und es werden ſonach alle diejenigen, welche an die 

edachten Hypetbeken⸗Juſtrumente als Eigentbümer, Ceſſionarien, Pfand⸗, oder 
onſtige Briefe⸗Juhaber Anſprüche baben, blermit auf den i^ 
"een 18. Februar 1837 Vormittags 11 Uhr 

in Móndmorichelnig anſtehenden peremtorifchen © rmin zur Wahrnehmung ihrer 
Rechte vorgeladen. Der Aus blelbende bat zu gewaͤrtigen, daß er mit feinen ats 
rechten auf das gedachte Gut práctucirt, ihm ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
die beiden Hypotheken Juſtrumente amortifirt uud auf Grund des abzufaſſendetz 
R: und Präcluſiens⸗Erkenntniſſe neue Juſtrumente ausgefertigt wer⸗ 
en würden. ; 


Wohlau, den 29. Oktober 1836. 
; i Das Gerichtsamt von Tarrdorf, 


* 


16. Von dem unterzeichneten Königl. Domainen + Sjuftljamte zu Oppeln 
werden biermit nachſtehende verloren gegangene Hppotheken⸗Juſtrumente dente 
lich aufgeboten: 

1) das Hypotheken ⸗Inſtrument vom 25. Januar 1800. nebſt Recognitlon 
de eod. über 4o Rthlr. intabulirt auf der Friedrich Vlertelſchen Kolonle⸗ 
ſtelle sub No. 2. zu Münchhauſen für das Oppler Amts⸗Depoſitoriumz 

2) das Hypotheken⸗Inſtrument vom 13. Juli 1797. nebft Recogultion de 
eod, über so Mtbir. intabulirt für das Doppler n e ee und 

in specie für die Ferdinand Richterſche Speclal-Mupillen⸗ Maſſe auf det 

Chriſtlan Cziollekſchen Gaͤrtnerſtelle sub No, 23; zu Strafheows ^ 
3) das opporpefen; Sinfirument vom 10. October 1809., nebſt Recognition 
vom isten ej. m. über 300 Thlr. ſchleſ., oder 240 Riblr. ehemallger 
ominal- Münze intebulirt fir den Bauer Andreas Kotulla zu Sadraw 
auf der Thomas Kandzloraſchen Bauerſtelle sub No, 47. zu Goślawię, 


Es werden daher alle diejenigen an dieſe zu loͤſchenden Poſten, odet an bie 
vorſtehend genannten Hypotheken Inſtrumente aus irgend einem Grunde einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, denſelben in dem hierzu 
au den 8. April 1837. Vormittags 10 Uhr 
angefeßten Termine anzumelden, widrigenfalls fie damit praͤcludirt, und Ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen damit auferlegt werden wird. ' 

Oppeln Den 29. October 1836. 

; Koͤnigl. Domainen-Juſtizamt Oppeln. Schaͤfer. 


47. (Ausſchließung ehelicher Gütergemein(daft.) Der Bauer⸗ 
uts beſitzer Adolph Kunicke zu Pontwitz und die Henriette Jaite (Tochter des 
Śreiftelibefiger Saite zu Herzberg) haben bel Einſchreitung ihrer Ehe, die in 
Pontwitz ſtatutariſch geltende eheliche Gutergemeinſchaft ausgeſchloſſen, was der 
Vorſchrift des $. 422, Tit. I. Th. II. des Allgem. Landrechts gemaͤß hiermit 
bekannt gemacht wird. k 
Beruſtadt den 23. December 1836. 
Das Gerichtsamt Pontwitz. v. Bohm. 


go. (Auction.) Am 13ten e, Vormittags 10 Uhr ſollen im Ober ⸗ Lau⸗ 
desgerichts⸗Gebäude und zwar im ehemaligen Auctionszimmer circa 40 Centner 
Acten⸗Maculatur, wobei jedoch 42 Gentner die zum Elnſtampfen beſtimmt ſind 
und baber deren Ankauf nur Papierfabritanten geſtattet iU, oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden vetſteigert werden. g.) 

Breslau den 4. Januar 1837. Mannig, Auct, Commiſſarius. 


—ar n ͤ¶ 


Getreide z reife in Courant. 
Breslau ben 7. Januar 1837. 
Hoͤchſter. Mittler. Naiedrigſter. 


p — —— F 

Weizen 1 Rth. 15 Sgr. „ Pf. t Rih. 9 Sgr. Pf. r Rih. 3 Sar » Pf. 

Roggen ⸗Rth. 22 Sgr. , Pf. [ "tb.zr Sgr. s pf. je Rıb, 20 Sgr. » Pf. 

Gerſte » Rth. 19 Sgr. 6 Pf. Ç Reh. 17 Sgr. 9 DE |: Rıb. 16 Sgr. ⸗ Pf. 

Hafer „Rib. 13 Sgr. 6 Pf. | z . 12 Sgr. 3 Pf.] Stb. 11 Sgr.. Pf. 

Ecbſen $ Rth. LÀ Sgr. , Pf. 5 Rth. z Sgr. $ Pf. L] Rth. s Sgr. f Pf. 
` , “ 


Die Inſertions · Gebühren betragen für die Zeile Zwei Sgr. 
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Dienſtag den ro, Jannar 1837. 
Breslauer Intelligenz Blatt 
zu No. II. 


Guóhafationś » Patente, 


— Das zur Stadt Oblau sub Nro. 146. belegene, dem Fleiſcher Franz 
Peukert angehörige Haus nebſt Zubehör, im Jahre 1836. auf 1147 Rthlr. 3 (gro 
4 pf. abgeſchaͤtzt, [oll in dem auf ? 

ben 10. April 1837. Nachmittags 4Ubr 
vor dem Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor Cimander anberaumte. pererntoriſchen Dies _ 
tungstermine im Wege der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden veräußert werden. Die Taxe, fo wie der Hypothekenſchein des Grund⸗ 


. füüdé kann täglich in der Regiſtratur des Gerichts eingeſehen werden. 
- Ohlau den 15. December 1836. $ 8 feb 


Sónigl. Lands und Stadtgerlcht, Galle, 


29, Die zum Nachlaſſe des verſtorbenen Ignatz Gotſchlich gehörige Vol, I. 
Mo. 30. des Hypotbekenbaches verzeichnete Großgaͤrtnerſtelle zu Tuntſchendorf, 
taxirt auf 760 Rihlr. 26 far. 8 pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in ums 
ſerer Regiſtratur einzuſehenden Tare [oll auf 

ben 11. April 1837. Nachmittags um 2 Uhr 
lu der Amtskanzlei zu Scharfeneck ſubhaſtirt werden. 

Schloß Neurode den 23. December 1836. 

Graͤflich v. Gögenſches Gerichtsamt auf Scharfeneck. 


—— — ——— ZEK, 


45. Das Maria Roſina Wittwe Fingerſche Auenhaus zu Nieder ⸗Faulbruͤck 
jetzt im Naturalbeſitz des Gottlieb Hubner; abgeſchaͤtzt auf 51 Rthlr. ro far. 
zufolge der nebfi Hypothekeuſchein in unſerer Regiftratur einzufehenden Tape foll 
in termino ben 1 7. April um 10 Uhr 
im Gerichtskretſcham zu Nieder⸗Faulbruͤck anderweitig ſubhaſtirt werden. 

Schweidnitz den 30. November 1836. š 

Das Patrimonial-Gerichtsamt Nieder ; gautbrüd. 


` 1979. (Notbwendiger Verkauf.) Das dem Baͤckermeiſter Heinrich 
Gericke zugehörige sub Nro, 64, des Hypothekenbuchs hierſelbſt belegene Haus, 
auf 708 Spir, 5 (ar, abgeichägt, fok 
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JE: < ben 22. März k. J., und 
das demſelben gehörige sub No. 18. des Hypothekenduchs hierſelbſt bel gene Haus, 
auf 1372 Rihlr. 20 far. abgeſchaͤtzt, auf 1 

den 23 Marz k. J. x 3 
nothwendig ſubhaſtirt werden. Tare und Hppothefenfchein (iub in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehen. 
Oels den 4. October 1836. . 
Quzogi. Lands und Stadtgericht. Cleino w. 


nern. 


„ „1996. Das den Weisgerber Frietſcheſchen Erben gehörige sub No. 94, bet 
-hiefigen deutſchen Vorſtadt belegene Grundſtück, abaekbágt auf 330 Rihlr. zus 
folge der nebſt dem Hypothekenſcheine in unſerer Regiſttatur einzuſehenden Taxe 
oll am 9. März 1837. Nachmittags 4 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Namslau den 9. November 1836. 
| Koͤnigl. Land» und Stadtgericht. 


1866. Die sub No, 2. zu Pogors belegene, auf 1620 Rthl. 26 far, 8 pf. 
gerichtlich gewürdigte laudemiale Frelbauerſtelle und Erbſcholtiſey foll im Termine 
den 15. März 1837. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtüt werden. Die Tare und der neueſte Hypo⸗ 
thekenſchein konnen wahrend den Amtsſtunden in ter Regiſtratur eingeſehen werden. 
Proskau den 3. November 1836. š 
Koͤnigl. Domalnen⸗Juſtizamt Proskau d Chrzelitz. 
erger. 


- 1870. (Nothwendiger Verkauf.) Die sub No. 6. zu Guderwig, im Neu⸗ 
markter Kreiſe belegene, zum Nachlaſſe des Franz Carl Reimſchüͤſſel gehoͤrige 
Dreſchgaͤrtnerſtelle, abgeſchaͤtzt auf 271 Rthlr. 20 fgr., zufolge Der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol à 

. am 28. Februar 1837. Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubbaftirt werden. 
Neumarkt den 24, Septbr. 1836. A 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 


1806. (Reichsgraͤfl. Stolbergſches Gerichtsamt Janowitz 
zu Peterswaldau) Das zum Nachlaß des Gottfried Vlelhauer gehörige, sub 
No. 2. zu Kreuzwieſe bei Kupferberg belegene Freihaus, abgefhdgr nach dem 
Nutzungswerth auf 66 Rthlr. 20 ſgr., beſage der nebſt Hppothekenſchein in uns 
fter. Regifiratur einzufehenden Taxe, foll in termino 

en 12, Februar a. f, 


den 
in der Aimtskanzlei zu Janowitz ſubhaſtirt werden, 
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1901, Das zum Ludwig Hankeſchen Nachlaß gehörige sub No, 16, zu 
Froͤmsdorf, Muͤnſterberger Kreiſes belegene Bauergut, laut der nebſt Hypotbeken⸗ 
ſchein und Kaufbedingungen in unſerer Regiſtratur hieſelbſt einzuſehenden Tare 
auf 2791 Mtblr. 15 (gr. 8 pf. geſchatzt, wird Schuldenhalber in termine 

: den 29. Maͤrz k. J. ſubhaſtirt. 
Heinrichau den 13. November 1836. 
Das Gerichtsamt der Koͤnigl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaften Heinrlchau 
und Schoͤnjohns dorf. Pfitzner. M ide, 


89. (Nothwendiger Verkauf.) Koͤnigl. Lands und Stadtgericht zu Hlr 
berg. je hierſelbſt sub Nro. 109. auf der Schulgaſſe SH dene S224 sa 
ſchaͤtzt auf 1189 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in ber Regiſtrafur 
einzuſehenden Taxe foll : 

am 10. April 1837. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubbafiirt werden. 


28. (Das Guhrer Juſtizamt.) Die zu Gubre sub Myo, r, des 
Hppothekenbuches belegene Thorenzſche Freiſtelle, auf 418 Rthlr. 4 for, abge⸗ 
ſchaͤtzt, fol veh rO, April 1837, 
auf dem berrſchaftlichen Wohnhanſe zu Guhre ſubhaſtirt werden. Taxe und Hy⸗ 
pothekenſchein find in der Regiſtratur einzufehen, Š 

Militſch den 12, December 1836. Lowe, in Vertretung. 


72. (Königl. Lands und Stadtgerſcht zu Strlegan.) Das Bauergut 
No. 13. zu Järiſchau, den Wolffſchen Erben gehörig, abgeſchaͤtzt auf 6228 Rthlr. 
zu Folge der nebſt Hppothekenſchein in unſerer Regiſtratue einzuſehenden Tezę 


ſoll š am 10, Juli 1837. 
hierſelbſt fubhafiirt werden. 


Ediet al. Ci tationen. 


73. Ueber den Nachlaß des am 22. Juni 1835. zu Sprottau verſtorbenen 
Land⸗ und Stadtgerichts⸗Salarten⸗Caſſen-Rendanten Werner ift der erbſchaft⸗ 
liche Liquidatlons- Prozeß eroͤffnet worden. Alle unbekannten Gläubiger des Ger 
meinſchuldners werden daher vorgeladen, in ter mino š 

ben 18. April 1837. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Depntirten Ober „Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Hagens auf dem hiefigen 
Ober- Landesgericht perfönlich, oder durch hinreichend luformirte und bevollmaͤch⸗ 
tiste biefige Juſtizeommiſſarien, wozu der Hoffiscal Dehmel und die Zufizräihe 
Treutler und Ziekurſch in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Forde⸗ 
rungen anzumelden und zu beſcheinigen; Die Aus bleibenden werden aller ihrer 
Vorrechte verluſtig erklart, und mir ihren Forderungen nur an das, was nach 
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Beftſedlaung der fid) meldedenden Gläubiger von der Maff: noch übrig bleiben 
möchte, verwieſen werden. ; I 
Glogau den 3. Deeember 1836. 
; . Königl Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſien und ver Lauſitz. 
: Erſter Senat. v. Rittiberg. 


34. Bš D den 22. December 1836, Nachdem fiber das von dem am 25 ſten 
Juli c. bſerſelbſt verſtorbenen Eiſenhaͤndler Samuel Bruck nachgelaſſene Vermö⸗ 
gen am 2. Deebr. c. der Concurs eröffnet worden, - fo werden nunmehr fámmte 
liche Gläubiger des genannten Gemeinſchuldners hierdurch aufgefordert, in dem 
auf den 15. März f. Vormittags 9 Ubr 
vor uns anberaumten Termine entweder perſönlich oder durch geſetzlich zuldpige 
mit Suformation und Vollmacht veiſebene Stelloertreter, wozu denen, Die hier 
unbekannt, der Koͤnigl. Juſtizcommiſfarius Relſer zu 9teuftabt O. S. in Vorſchlag 
gebracht wird, zu erſcheinen, ihre Auſpruche au die Conenis⸗Maſſe anzumelden 
und zu rechtfertigen, oder zu genüifigen, daß, wenn fie in dieſem Termine nicht 
erſcheinen, ſie mit ibren Anſprüchen aa die Maſſe werden ausgeſchloſſen, und 
ibnen d shalb gegen die Übrigen Gläubiger ein „wines € illſchweigen auferlegt 
werden wird, ` nil. Preuß. Stadtgericht. 


1825 Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Lande und Stadtgericht werden alle 
dicjeuigen, weiche als Inhaber und deren Erden, Ceſſionarien, oder ſonſtige Rechts⸗ 
nachfolger au nachzehend bezeichnete eingetragene Poſten und verloren gegangene 
Hypotheken⸗Inſtrumente, und zwar: 


1) Die auf dem Langeſchen Beuergute No. 132, zu Pombſen haftende Poft 
von 100 Rthl, einger.agen ex Instrumento: vom 24. Juni 1777. für die 
Maria Anna Frepin von Sauerma geb. Freyin von Matenclait auf Reich⸗ 
waldau, und von deren angeblichen Erbin Maria Barbara Freyin von Bóni = 
geb. Freyin von Sauerma an den Juſt i zcommiſſiousrath Becker zu Schönau, 
von dieſem aber unterm 24. Juni 1798. an den Ernſt Gottlieb 2 eer zu 
Sdwónan cedirt und zuletzt an deſſen angeblich alleinige Juteſtaterbin, die 
verehl. Son or Baumgart, Maria Rofına geb. Horlitz, verwit. gewe ſene 
Kämmerer Beer zu Schönau gedlehenz ; ; 


2) den auf der Bergerſchen ebemaló Klingaufſchen Gdrtnerfelle und Kret⸗ 
nen Auszug: Verkaͤuferin ziehet iht aus freie Wehnung ſo lauge ſie lebet, 
frei zu bejeuera und zu beleuchten, nebſt der Kammer über dem Hauſe ucp 
jährlich ei en Scheſſel Korn, 2 Vlertel Gerſte, jahrlich 4 Quart Butter, 
1 Schock Qudrge unb alle Tage 1 Quart Milch, (o lange das Vieh ges 
nutzt werden kann, und den vierten Theil vom Obſte, wenn aber Käufer 
die Verkäuferin auszi hen heißt, fo giebt er ihr vor die Herberge 1 Nikt. 


a 


dagegen wann fie freiwillig auszoͤge, giebt er nichts vor die Herberge, und 
Dab hierüber vermuthlich ausgeferligte, nicht aufzufind nde Jufirumentz 


3) die auf demſelben Fundus Rubr. III. sub No. 2. mit folgenden Worten 

eingetragene Po: 52 Nthlr. Illata der Ehewirtbin des Verkäufers Auna 

- Rofina Klingauf geb. Bab in, welche der Beſitzer auf Rechnung der ſchul⸗ 
digen Kaufge der gegen 5 pro Cent Zinſen in halbjährigen Ratis übers 
nommen, darüber laut Protokolls vom 29. Juli 1791. gerichtliche Sicherheit 
deſtellt, hat derſelbe ex Decreto vom 3. Auguſt 1791. eintragen laſſen, 
und das über bíefe Poſt d. d. Leubus zten Auguſt 1791. ausgefertigte, 
nicht aufzufindende Juſtrumentz 


4) die auf der Halbgutbſchen, ehemals Biſchofſchen Gaͤrtnerſtelle No, 18. zu 
Hennersdorf Rubr. III. wie folgt eingetragenen 2 Poſten: 1 

40 Sitblr. find eingetragen, welche der Befiger 1735. den 11, Julii von 

der Congregation 8. S. Rosarii allhier hat zinsbar aufgenommen. 1750. 

den liten Juin aber iſt dieſe Hypothek an den Hannß Tietze in Gleinan 

gediehen, 12 Rthlr. ſind den 1. October 1753. eingetragen, welche der Be⸗ 

ſitzer von dem Fürſtl. Stift Leubus zinsbar aufgenommen, und die über 

belde Poſten vermuthlich ausgefertigten, nicht aufzufindenden Inſtrumente, An⸗ 

ſprüche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolche bei uns binnen drei 

onaten, und ſpaͤteſtens in dem 


-am 6. Februar 1837. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts + Affeffor Grasuik an unferer Gerichts⸗ 


elle anſtehenden Termine gebórig anzumelden und nachzuweiſen, widrigeufalls 


dieſelbeu mit ihren Anſpruͤchen auf die bezeichneten Poſten und Inſtrumente, jo 
wie die verpfaͤndeten Grundſtücke werden präcludirt werden, wonaͤchſt auch die 
nachgeſuchte Loͤſchung ſammtlicher Poſten im Hypothekenbuche erfolgen wird. 
Jauer den 22. October 1836. 
Koͤuigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


807, Der felt mehreren Jabren verſchollene hieſige Toͤpfergeſelle Gottlob 
Air dner und deſſen unbekannte Erben oder Erbnehmer werden aufgefordert ſich 
in termino ben 10. März 1837. Vormittags 11 Uhr 
in unferer Regiſtratur ſchriftlich oder perfóniich zu melden und die weitere Uns 
weiſung zu erwarten, widrigenfalls Erſterer für toot erklart und fein Vermoͤgen 
denen, die ſich als deſſen Erbnehmer legitimiren ausgeantwortet werden wird. 

Naumburg ea. Q. den 25 April 1836. š 

| ` Sónigi Lands und Stadtgericht. 


1240. Auf ben Antrag der nachfłen Anverwandten, wird der Mevierburfche 


Cart Greitzarek, welcher im Jahre 1808. das väterliche Haus verlaffen und 


^ 
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felt dieſer Zeit fib nicht weiter gemeldet bat, oder deſſen unbekannte Erben und 
Erbnehmer hierdurch vorgeladen, ſich dinnen 9 Monaten, fraͤteſtens ader in 
dem am 12. April 1837. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Juftız » Amtmann Jüttner in dem Füͤrſtenthums⸗ 
Gerichts⸗Locgle anberaumten Termine entweder ſchritlich oder perſoͤnlich zu 
melden, im Ausbleibensfalle aber zu gewaͤrtigen, daß der Carl Greitzarek für 
todt erklart, unb fein im Depofito befindliches Vermögen per 138 Rthlr. 18 far, 
denen fid) gemeldeten und geſetzlich legitimirten Erben, zugeſprochen werden 
wird. Pleß den 24. Juni 1836. 
; Fuͤrſtl. Anhalt⸗Koͤthen Pleß. Fürſtenthumsgericht. 

(gez.) Tais trzik. 


2035. Ueber den Nachlaß des verſtorbeuen Gaſtwirths Auguſt Jacob hler⸗ 
ſelbſt, iſt der erbſchaftliche Liquidations-Prozeß eröffnet worden, und gehören 
zur Activmaſſe, ein Welnberg, eine Schankgerechtigkelt, ausſtehende Forderungen, 
Meubles ic, im Bettage von 518 Rihlr. 25 Sgr. 7 Pf, wogegen bereits 
$27 Rihlr. 7 Sgr. 6 Pf. Schulden conſtlren, fo daß für jetzt ſchon ein Minus 
son 8 Rihlr. r1 for. r£ pf. vorhanden iſt. = 

Wir haben deshalb zur Anmeldung und Ausweiſung der Anſpruͤche aller 
Creditoren, des Jacob einen Termin auf | i 
den 21, Februar a, f. Vormittags 10 Uhr 

im hieſigen Gerichtszimmer anberaumt und laden die unbekannten hiermit dazu dor. 

Die Ausbleibenden werden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und 

mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ 

denden Gläubiger von der Nachlaß maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden, 

Glaͤubiger, denen es hier an Bekanntſchaft fehlt, wird der Herr Juftiz» Coms 
miſſarius Neumann in Grünberg zum Stellvertreter in Vorſchlag gebracht, 

Beuthen a, O. den 4: December 1836. 
Köoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Eiſenbek. 


1656. Ueber den Nachlaß des am 2. Suni 1935. hieſelbſt verſtorbenen 
Major und Gutsbeſitzer Boguslav Heinrich Ernſt von Frankenberg⸗Lüttwitz zu 
Bielwieje ift heute der erbſchaftliche Liqvidations-Prozeß eroͤſſnet worden. Der 
Termin zur Anmeldung aller Anſprüche ſteht : 

am 23. Januar 1837 Vormittags um rr Uhr 
an vor dem Königl. Ober-Laudesgerichts⸗Rath, Herrn v. Schlebruͤgge im Dare 
theienzimmer des hieſigen Ober- Landesgerichts. 

Wer fid) in dieſem Termine nicht meldet, wird aller feiner etwanigen ore 
rechte verluſtig erklärt, und mit feinen Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger, von der Maſſe noch übrig bleiben 
ſollte, verwieſen werben, I 

Breslau den 9. September 1836. : 

2 Koͤnigl. DObders Landesgericht von Schleſten. 
. Erſter Senat. Oswald, 


| | i SĘ 
Aufgebot eines berlotnen Hypotheken: Inftruments, 


1816, Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. Ober Landesgerichts werden 
auf den Antrag der verwii; Deſtillateur Lange Johanne Charlotte geborne Riedel 
zu Lüben alle diejenigen Prätendenten, welche an die auf dem im Bunzlauer Kreiſe 
gelegenen Gute Ober⸗Mlttel⸗ unb Nieder⸗Liebichau laut Hypotheken-Inſtruments 
vom 24, Februar 1812. baftenden Forderung per 4000 Rihlr. als Eigenthümer, 
Ceſſtonarien, Pfand ⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch zu haben veru einem, 
hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren Angaben angeſetzten 
peremtoriſchen Termine U i 


den ro, Februar 1837, Vormittags um rr Uhr 


bor dem ernannten Commiſſario, Ober z Landesgerichts Referendarius Eichholz 
auf hieſigem Ober-Landesgericht entweder in Perſon, oder durch genugfam lufor⸗ 
mirte und legitimirte Mandatarien, wozu ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft 
unter den bicfiger Juſtizcommiſſarien die Juſtizraͤthe Treutler und Baſſenge oder 
der Juſtizcommiſſarius Juͤngel vorgeſchlagen werden, ad protocollum anzumels 
den und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewartigen, : 


Sollte fid) jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der etwanigen Inte⸗ 
reſſenten melden, dann werden dieſelben mit ihren Anſprüchen präcludirt, und 
es wird ihnen damit ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, das verlosen 
gegangene Inſtrument für amortiſirt erklaͤrt, und in dem Hppotbekenbuche bei 
dem verhafteten Gute auf Anſuchen der Extrahentin, wirklich gelöͤſcht werden 

Glogau den 7. October 1836. : : i 
Sónigliches Ober⸗Landes⸗Gericht von Niederſchleſien und der Lauſitz. 
Erſter Senat v. Rittberg. 


> 


1821, (Oeffentliches Aufgebot.) Alle diejenigen, welche an nacje 
benannte, auf dem sub Mio. 768. bieſelbſt gelegene, dem Porzcllain = Fabrikant 
Ungerer zugehörigen Haufe hafteuden Forderungen, namentlich: ; 


1) funfzig Mthlr. ex consensu vom 19. Juli 1796, für das biefige -Dofpitat 3 
ad St, Corporis Christi; 


2) funfzig Rthl. ex consensu vom II. Detober 1796. für das biefíge Ho⸗ 
fpitat ad St, Corpus Christi, und die Darüber ausgeſtellten verloren gegan⸗ 


genen Inſtrumente, ſo wie 


3) an die gleichfalls bei dem Hauſe No. 768: bieſelbſt mit folgenden Worten: 
Iſt Vormund nebſt Frledrich Raupach der Anna Roſina Kuhnin zwei 
Kinder Marie Roſina und George Friedrich, deren Vatertheil 150 Rihl., 

vide Waiſenbuch VI. 32, I, sub No. 767, 
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eingetragenen Vormundſchafts⸗Caution aus irgend einem Grunde als Eigentbis 
mer, Ceffionarien, Pfands oder fonfiige Briefs 2 Synpaber Anſpruͤche zu haben 
dermeinen, werden hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Rechte binnen 3 Moe 
naten, und ſpaͤteſteus in dem 


am 20. Febtuar 1837. Vormittags 9 Uhr 


im bieſigen Gerichts + Local vor dem Herrn Land: und Stadtgerichts » Aſſeſſot 
gütfe auberaumten Termine gehoͤrig anzumelden und nadie, eg 
die ſich nicht Meldenden mit allen ihren Ansprüchen an die oben genannten In ⸗ 
tabulate prdcluDirt, und Ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, auch 
die aus geſtellten Documente für amortifirt und ungültig erklart, und mit Loͤſchung 
der aufgebotenen Intabulata verfahren werden wird, 

Hirſchberg den 17, October 1836. 


Koͤnigl. Land» und Stadtgericht. 


1867. (Erbſchafts⸗Theilung.) Den unbekannten Gidubi 0 
go. December 1835. zu Groß» Tſchirnau verſtorbenen Pfarrers Anton ` “wasinpa 
die bevorfichende Thetlung des Nachlaſſes deſſelben bekannt gemacht, mit ber 
Aufforderung, ihre etwanigen Anfprüche binnen 3 Monaten anzumelden, míbri» 
eigen fie damit nach $. 137. seq. Tit. 17. bt. r. deg Allgem. dandiechtś au. 
eden einzelnen Miterben, nad) Verhaͤltniß feines Erbantheils e werden verwieſen 
werden. Breslau den 13 October 1836. a j 


Zürft Bijchófi. General: Bicariatamt, 
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Die Infertiond-Gebüßren betragen für die Zele Zivei Gar. 


| | Mitt woch den 11. Januar 1837. E: 
x Breslauer Intelligenz + Blatt 
| E zu No. II. 


Subhaſtations⸗ Patente. | 
58 -(Mothwenbtgcr Verkauf.) Das vou Thielauſche Pattimoniale 

Sericht Über, Lampersdorf,. Das den Gottlob Munchſchen Erben gehörige sub 
No. 29. des Hppothekenbuchs zu Nieder⸗Lampersdorf verzeichnete, zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein in uuferer Segifiratue einzuſehenden Taxe auf 118 Ntblr. 
20 (gr. abgeſchaͤtte Haus, fol : 

den r5. April 1827. Nachmittagsum zUhr 
iu der Gerichtsſtube zu Lampersdorf ſubhaſtirt werden. Heege. 


15. (Notbwendiger Verkauf.) Frelherrlich von Falkenbaufenſches 
Seinem vt Hereſchaft Wallisfurtb. i e Nachlaß bos ene a 
gehörige, zu Stolzenau, Glatzer Kreiſes gelegene, im Hypethekenbuche unter No. 7. 
verzeichnete Zins haͤuslerſtelle, abgeſchaͤtzt auf 575 Rihlr., zufolge der nebſt Hy⸗ 
pothekenſchein und Bedingungen in der Reglſtratur einzufehenden Taxe ſoll Erb⸗ 


theilungshalber Š re 
am tr. April 1837. Nachmittags 4 Uhr 
iu der herrſchaftlichen Kanzelet zu Wallisfurth ſubhaſtirt werden. 
Reinerz den 18. December 1836. . 


1741. (Nothwendiger Verkauf.) Die sub No. 63, des Hypothe⸗ 
kenbuches, der hieſigen Schloß⸗Juclsdietlon belegene Waſſermuhle, ohne Abzug 
der jahrlich in circa 311 Rthlr. 6 (gr. berechneten noch haftenden Laſten, auf 
6258 Nihlr. 26 gr. 11 pf. abgfhógt, ſoll 

den 13. Februar 1837. Vormittags um 10 Uhr 

au ordentlicher Gerichlsſtelle ſubhaſtirt werden. 3 

Taxe unb Hypothekenſch'in fino in der Regiſtratur eingufeben, 

Der dem Aufeuthalt nach unbekannte Gläubiger, Oberamtmann Bayer, 
wird bierzu Öffentlich vorgeladen. 


Militſch den 2. September 1826. . 
Reichsgräfl. v. Maltzan Standesherrllches Gericht, 
e: 234 Wa ar ZA EL. I Re 


4715. (Nothw enti ger Verkauf.) Gerichtsamt der Stein⸗Seifersdorſer 


Qüte, Das Gottlieb Maywaldſche Koloniebaus Fol. 48. zu Friedrichsgrund⸗ 
Reichenbacher Kreiſes, abgeſchaͤtzt auf 85 Rthl. oll zufolge der nebſt Hypetheken⸗ 
ſchein in unſerer-Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf ° 

; ; ‚den 16. Februar 1837. Nachmittags 4 Uhr 

in der gewöhnlichen Gerichtsſtaͤtte zu Stein⸗Seifersdorf ſubhaſtirt werden. 

; Reichenbach den 12. Septbr. 1836. à 


1638. Das Gut Liedaitz im Brieger Kreiſe, abgeſchaͤtzt auf 10,319 Rthlr. 
15 ſgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in unſerer Regl⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, toll | š: : 
am 10. April 1837. Vormittags zı Uhr 


an ordentlicher Gerichtsſtelle fubbaltiit werden. Die dem Anfenthalt nach unbes 
kannten Gläubiger, Gebrüder Muller, werden biezu öffentlich vorg laden. I 
All unbekannten Realprcktendenten werden aufgeboten, ſich bei Ver meidung 
der Präeluſion fpdteftenó in vifem Termine zu melden. ; 
Breslau den 31 Auguſt 1836. T 
: Koͤnigl. Doer 2 Landesgericht von Schleſien. 
Erfier Senat. Os wald. 


1989. (Notbwendiger Verkauf.) Koͤnigl. Lands und Stadtgericht 
zu Brieg. Die suh No. 4. zu Groß⸗Leubuſch belegene, dem Daniel Kräuſel, 
gehörende, auf 350 Rthlr. abgefchägte Stelle, foll in termino 1 
den 17. März 1837. Nachmittage 4 uhr 

im Wege der nothwendigen Subbaffanon an ordentlicher Grerihtsfielle ver kauft 
werden Taxe unb neueſter Hypotbekenſchein, find während den Amtsſtunden in 
unſerer Regiſtratur elnzuſehen. I 

Brieg den 18, November 1836. 


2016. (9totfmenbiger Verkauf.) Das bleſelbſt belegene Gramſchſche 
Haus, No. 168, und das Eichplanackerſtück von tel Morgen sub No. 77., auf 
resp. $20 Sütbir, unb so Rtolr. abgeſchatzt, deſſen Taxe und Lieitatlons⸗Ve⸗ 
dingungen in unſerer Regiſtratur zu erſehen ſind, ſollen auf 

i den 23. März a, f. Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Herruſtadt den 26. November 1836, 


5 Koͤuigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


, 1460. Das hieſelbſt in der Ohlauer⸗Vorſtadt am ee belegene Mus 
flkus Langeſche Grundstück, fell im Wege ver nothwendigen Subhaſtation verkauft 
werden; die gerichtliche Taxe beträgt nach dem Materialenwerthe 9095 Athlr. 11 (gr, 
9 pf. nach dem Nutzungs⸗Ertrage zu 5 pro Cent aber 9382 Bibl, 28 ſgr. 4 pf. 
Der Bietungstermin feit bs ; : | 


ds am 14. März 1837. Vormittags um 44 Uhr 
dor dem Herrn Ober Landesgerichts⸗Aſſeſſor Juͤttner im Partheienzimmer No. 1. 
des Koͤnigl. Stadtgerichts an. 7 
Die gerichtliche Taxe kann beim Aushange an der Gerichtsſtaͤtte und der neueſte 
Pypothelkenſchein, fo wie die Kaufs bedingungen fóunen in der Regiſtratur 
eingeſehen werden. : 
Alle unbekannten Realpraͤtendenten werden aufgeboten, fid). bei Vermeidung 
der Präcluſion ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden. : 
Breslau den 9, Auguſt 1836. 
Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. Ite Abtheilung 
Ker ñ ge f, 


Er POM MEDI OU CIERRE I 


Edictal. Citation. 
31. Von dem unterzeichneten Königl. Stadtgerichte werden nächftehende Vers 
ſchollene, ſo wie deren etwanige unbekannte Erben und Erbnehmer: = 
1) die Joſepha Caroline Hallmann verehl, Kliem, welche den 3ten Februar 
1789. hierſelbſt geboren, feit Anfang des Jahres 1824. fid) von hier enie 


ernt hat; 
: 2) der Baudenſetzer und Klemptnergeſelle Chriſtoph Wilhel⸗ offmann, der 
ſich ſeit dem Jahre 1824. heimlich von Jua dnd Ms Hoffa 
3) die Johanne Marie Thereſia Umlauff, auch Fuchs genaunt, welche im Jabre 
1782. geboren, feit 1807. aber aus Breslau entfernt ift; 
4) KOSZE Chriſtian Gottlieb Franz, welcher (eit dem Frühjahr 1822. 
verſchollen ift; : i 
5) die Marie Eliſabeth Kachincke, deren Aufenhalt feit langer denn 10 Jahten 
unbekannt iſt; ; : 
6) der Carl und Gottfried, Gebrüder Stammwitz, welche feit laͤnger denn 20 
Jahren ſich von hier entfernt und keine Nachricht von ſich gegeben habenz 
7) der Carl Wühelm Kayſer, welcher im Jahre 1821. in das 22 Linien⸗In⸗ 
e getreten, und ſeit dem Jahre 1824. keine Nachricht von 
ich gegeben bat; š ⁄ 

8) der Schuhmachergeſell Adam Wilhelm Schiminsky, geboren 1804. und feit 
bem Jahre 1824 von hier abweſend ift; , : 

9) der Schuhmacher Johann Arend Nahme, der im Jahre 1764. geboren, im 
Monat Auguſt 1830. in die Oder geſprungen iſt, und ſeit dem keine Nach⸗ 
richt von ſich gegeben hat; j 

10) der Pfanbleih s Anſtaltenbeſitzer Carl Wilhelm Kieſe, ber feit dem 28ften 
December 1825. im 43ſten Lebensjahre fich von hier entfernt hat; 

11) der Schuhmachergeſelle Auguſt May, ber den 26, Decbr. 1798, geboren, 
und im Jahre 1817. in die Fremde gegangen ift. Als deſſen muhmasliche 
naͤchſte Erben werden gleichzeitig vorgeladen; 

- a. Anne Roſine verehl. Schiller von hier, 
b. Adam Strehler in Ansbach, 
e. Gottlieb Strehler in Herruſtadt; 
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12) der Zimmergeſell Wilhelm Hanfen, welcher fi im Februar 1836. von 
hier uach Kali ſch entfernt, und [eit dem keine Nachricht von fich gegeben 
hat, hierdurch vorgeladen, vor ober ſpaͤteſtens in dem auf Y 
den r. November 1837. Vormittags um 44 Uhr 
vor dem Herrn Stadtgerichtsrathe Muzel im Partheienzimmer No. 1. angeſetzten 
Termine zu erſcheinen und die Identitat ihrer Perſon nachzuweiſen, widrigenfalls 
fie für todt erklart, auch deren zurückgelaſſenes Vermögen den fid) legitimirenden 
Erben oder in deren Ermangelung nach erfolgter Praͤcluſion ihrer etwanigen unbe⸗ 
kannten Erben der betreffenden Gerichts-Obrigkeit als ein herrenloſes Gut zuge⸗ 
ſprochen werden wird. : 
Vreslau den 15. December 1836. 
Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. Erſte Abtheilung. 
us von Blankenſee. 


1810. (Proclama, den eröffneten Eoneurs über das Vermd⸗ 

gen des hieſigen Kaufmann Gutſch betreffend.) 

Von dem unterzeichneten fónigl, Lands und Stadtgericht werden alle dieje⸗ 
nigen, welche an das Vermögen des mit Grundftücken nicht angeſeſſenen biefigen 
Kaufmanns Moritz Gutſch, worüber wegen Unzulänglichkeit deſſelden der Concurs 
eröffnet worden, und welches hauptſachlich in ü 

: Activis, 1352 Rthl. 14 far. 6 pf., 
= Paſſivis, 9074 9ttfr. 2 far. € f. 

beſteht, Forderungen und Anſpruch zu machen vermeinen, Öffentlich dergeftallt vor⸗ 
geladen, binnen 3 Monaten ihre Forderungen anzuzeigen, auch bei ihren Anmel⸗ 
dungen die Abſchriften derer Urkunden, worauf fie fid) gründen, belzulegen, hier⸗ 
nächſt aber in dem Liquldatlons⸗Termin 


ben 8. März 1837. Vormittags 9 Uhr 


vor dem Herrn Lands und Stadtgerlchts⸗Aſſeſſor Lange (id) in Perfon oder durch 
einen gebórig legitimirten Bevollmächtigten, wozu denfelben der Herr Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Hirſchberg vorgeſchlagen wird, zu geſtellen, wo ſie den Betrag und 
die Art ihrer Forderungen umftäudlich anzugeben, Documente, Briefſchaften ꝛc. 
und uͤbrige Beweismitiel, womit dieſelben die Wahrheit und Rechtmäßigkeit ihrer 
Forderungen zu erweiſen gedenken, ſchriftlich anzuzeigen und vorzulegen, und 
dann die gefegmófige Anſetzung in dem abgefaßten Urtel, dagegen bei ihren uns 
e Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Forderung zu gewaͤr⸗ 

gen haben, daß fie mit ihren Anſprüchen und Forderungen an die Maſſe prás 
eludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen wider die übrigen Glaͤubiger 
wird auferlegt werden. - 

Oppeln ten 13. October 1836. 

Koͤnigl. Sands und Stadtgericht. 


— — Q.əno— 
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Donnerſtag den 12. Januar 1837 
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Breslauer Intelligenz - Blatt 
zu No. II. 
— ——— 
DATE O ³ ET 

70. Der bei dem unterzeichneten Inqulſitoriate in einer Criminal⸗Unterſu⸗ 
chung befindliche unten naher bezeichnete Sträfling, Maximilian Bigowsky, welcher 
bereits zu einer bedeutenden Freiheitsſtrafe verurtheilt worden ít, und fid) hier 
noch wegen Theilnahme an ciuem gewaltſamen Diebſtahle in Haft befunden bat, 
iſt am heutigen Tage aus der biefigen Gefangenen Kranken ⸗Auſtalt blos mit 
einem Hemde und einer wollenen Decke bekleidet entwichen. Alle Civil“ und resp. 
Mititair » Behörden werden demuach ergebenſt erſucht, auf den Tutſprungenen, 
welcher eln boͤchſt gefdb licheć Subject if, gefálliaft vigiliren, ibn im Betretungs⸗ 
falle zu verhaften und in die hieſige Frohnveſte gegen Erſtattung der Koſten ab⸗ 
liefern zu laſſen. Breslau ten 7. Jauuar 1837. g.) 

' : Das Koͤnigl. Suguilitoríat, š 

(Signalement.) 1) Familieu⸗Name, Bigowskl; 2) Vornamen, Maris 
milian; 3) Gebutsort, Steradz in Polen; 4) Aufenthaltsort, Breslau; 5) Res 
ligion, evangeliſch, 6) Alter, 33 Jahre; 7) Größe, 5 Fuß 4 Zoll; 8) Haare, 
1 9) Stirn, hoch; 10) Uugenbraunen, ſchwarz; 11) Augen, Lfau; 12) 

afe, gewöhnlich; 13) Mund, gewöhnlich; 14) Bart, roſirt; 15) Zaͤbne, nicht 

vollſtaͤndig; 16) Kinn, oval; 17) Geſichtsbildung, laͤnglich; 18, Geſichts farbe, 
geſund; 19) Geſtalt, mittel; 20) Sprache, deutſch und polniſch; 21) Beſon⸗ 
dere Kennzeichen, keine. : 


` 


Bekanntmachung. 
69. In einer bei dem unterzeichneten Snquifitoríate ſchwebenden Unterſu⸗ 

chung (inb nachgenannte Gegenſtaͤnde: 

1) eine ſtarke eiſerne Steuerketkez 

2) eine dergleichen Bruſtkettez 

3) ein mit: Mich. Gloion 1832. K. bezeichneter Getreide Sad, als 
wahrſcheiulich geſtoblen, in Beſchlag genommen worden. Die unbekannten Eigens 
thuͤmer dieſer Sachen werden hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche daran ſpaͤte⸗ 
ſtens in dem hierzu auf den 21. Januar c. Vormittags um 11 Uhr in unſer em 
Verborzimmer No. rr, vor dem O. L. G. Ref. Matheſius angeſetzten Termine 
geltend zu machen, widrigenfalls über die benannten Gegenſtände anderweirlg 
geſetzlich verfüge werden wird. Breslau den 5. Januar 1837. g. 0 

Das Koͤnigl, Inquiſitoriat. 


— — 


Mühlen bau ache. 


2084. Der Waſſermüller Friedrich Wilhelm Hainke zu Borganie, beab ſich⸗ 
tigt auf feinen eigenen Grund und Boden eine Brettſchneidemühle anzulegen, unb. 
das Waſſer zum Betriebe derſelben von dem Waſſerbette der Mehlmühle, welches 
verlängert werden (oll, hinzuleiten. In dem dies in Folge des Geſetzes vom 
28. October 1810. zur Öffentlichen Keuntulß gebracht wird, werden alle die, welche 
hiergegen ein Widerſpruchs recht zu haben vermeinen möchten, aufgefordert, ſolches 
innerhalb 8 Wochen praclufiwijcher Friſt hir anzumelden, weil ſonſt nach Ablauf 
dieſer Self, die Landespolizetliche Genehmigung eingeholt werden würde. 

Neumarkt den 20. December 1836. ! 

Könige. Landräthliches Amt. v. Debſchuͤtz. 


ei 


Subhbaftations- Patente. 


75: Zur Subhaſtation des im Glogauer Kreiſe belegenen, nach der lands 
ſchaftlichen. Taxe auf 67.522 Nehlr. 5 fgr 7 pf. abgeſchätzten Gutes Kunzendorf 
und Zubehör iſt ein neuer Bietungstermin auf 

den 22 May 1837. Vormittags um rr Uhr 
zan ordentlicher Gerichtsſtelle augeſetzt worden. Die Tare, der neueſte Hppothe⸗ 
kenſchein und die beſonderen Kaufbedingungen koͤnnen in der hieſigen Regiſtratur 
eingeſehen werden. V . . : 

Glogau den 30. December 1836. : 

König: Dover: Landesgericht von Niederſchleſien und der Lauſitz. 
v. Rittberg. 


64 (Nothwendiger Verkauf.) Die Freiſtelle resp. Windmublen⸗ 
Poſſeſſion des Carl Spiller zu Deutſchlauden biefigen Kreiſes, sub No. 3. des 
Hypothekenbuchs, gerichtlich abgeſchatzt auf einen Minuswerth von 894 Nthlr. 
- 36 ſgr., zu Folge der nebſt Hypotbekenſchein in unſerer Negifiratur einzuſebenden 
Taxe, (ell, da im letzten angeſtandenen Licitationstermine kein aunehmbares Ges 
bot gethan worden, anderwelt . 

den 22. Februar l. Vormittags rr Uhr 
auf dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Dentſchlauden ſubhaſtirt werden. Das letzte 
Meiſtgebot betrug 270 Rihlr. 
Strehlen den 18. December 1836. 
t. Das Geridtéamt Deutſch-Lauden. 


39. (Nothwendiger Verkauf.) Gerichtsamt Heinzendorf zu Prausnitz. 
Die sub No, 38. des Hypothekenbuches zu Heinzendorf, Wohlauer Krelſes gele⸗ 
gene Waffermüblen- Nahrung, die Gretbemühle genannt, abgeſchaͤtzt auf 287 Rihlr. 
15 gr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe 
0 den 17. April 1837. Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerſchts ſtelle ſubhaſtirt werden. 


w —a 


— 9 = T 


| 1894. (Nothweubiger Verkauf.) Die unter hleſiger Schloß-Furisdies 
tion sub No. 106. des Hppothekenbuchs gelegene, fogenannte Kentſchke Wieſe, 
auf 390 Nihli, abgeibißt, foll 
den 13, Mrz 1837. Vormittags ro Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Tare, Hypothekenſchein und Be⸗ 
dingungen ſind in der Regiſtratur einzuſehen. 
Militſch den 7. November 1836. 
Reichsgraͤflich von Maltzan Standesherrliche Gericht. 


1843. Das den George Eckardtſchen Erben gehörige Freihaus zu Käntchen, 
Schweidnitzer Kreiſes, abgefhdgt auf 120 Nthlr., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe ſoll in termino 

den 18. Februar 1837. Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle in Kaͤntchen ſubhaſtirt werden. 

Schweidnuſtz den 28. October 1836. 

: Das Freyin von Zedlitz Käntchener Gerichtsamt. 


65. (Das Gerichtsamt der Herrſchaft Neuhauß.) Die Johan 
Gottfricb Reimannſche Hofegaͤrtnerſtelle No. A zu Alt Lose ud Sii ori 
abgefchägt auf 716 Rthlr. 20 far. zufolge der nebſt Hypothekenſchelu in hieſiger 
Kanzlei einzuſehenden Taxe, foll auf : 

E den 10. April 1837. Nachmittags 2 Uhr 
in der Gerichts: Kanzlei zu Neuhauß nothwendig ſubhaſtirt werden, 

Waldenburg den 10. December 1836. 


1849. (Nothwendiger Verkauf. Gerichtsamt Damöbrltſch.) Die 
Carl Stephanſche Dreſchgartnerſtelle sub No. 5 zu Dambritſch, Neumarkiſchen 


Kreiſes, abgeſchaͤtzt auf 285 Ntblr,, zufolge ber nebſt Hypothekenſchein in der 


Negifiratur zu Jauer einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 20. Februar 1837 Nachmittags 2 Uhr 
an der Gerichtsſtaͤtte zu Dambrlitſch ſubhaſtirt werden. Die Bedingungen werden 
erſt im Termine feſtgeſtellt. 


— — 


1855. Die sub No. 3. zu Blehals belegene, den Franz Reimannſchen Erben 


gebörige Gärtnerſtelle, gewürdigt auf 687 Rthlr. 19 far, 8 pf., zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, wird in termino 


den 24. Februar 1837 Nachmittags 3 Uhr 
in unſerem Partheienzimmer No. 2. hieſelbſt ſubhaſtirt. 
Schloß Neurode den 4. November 1836, 
RNeichsgräfl. Anton v. Magnlſches Juſtlzamt. 
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,, 1565. Das den Deinrid Beckerſchen Erben gehörige, zu Mami sub 
No. 43. des Hppothekenbuchs gelegene, und auf 7417 Rthlr. abgeſchaͤtzte Frei⸗ 
gut foil am 15. März 1837. Nachmittags 3 Uhr 
meiſtbtetend verkauft werden, Die Taxe und der neueſte Hppothekenſchein koͤn⸗ 
nen in unſerer Negiflratur eingeſehen werden. 

Luͤben den 8. September 1836. : 
Das Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 


— mL 


2038, (Nothwendiger Verkauf.) Land und Stadtgericht zu Schweidni 
Die Mühle No. 4. zu Leuthmanrsdorf Grundſeite nebſt dazu i Acer 
und den Grundhöfer Ackerſtücken No. 25. 26. 27. und 28., ſämmtlich dem Müller 
Johann Gottftied Kalins daſelbſt gehörig, und zufolge der nebſt Hypothekenſchein 


in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, zuſammen auf 9368 Riblr. 8 [gr. 4 pf. 


abgeſchaͤtzt, ſoll j ! 

am 20. Juni 1837. Nachmittags 3 Uhr 
vor dem Juſtitiario, Herrn Latte an ordentlicher Gerichtssſtelle hierſelbſt ſubhaſtirt 
werden. ? A En ; 


a Cbíctal» Citation. f 
„ 2085: Beim Graben eines Kellers in dem auf der Paullener⸗Gaſſe Mo, 420. 
hierſelbſt belegenen Haufe find nachſtehende ſilberne Gerathſchaften gefunden worden: 

1) 10 ſilberne Eßloͤffel 

2) 6 ſilberne Meſſer und Gobelhefte; 

3) 3 ſilberne Gabeln; x 

4) ein fübernes Heft kleiner Form. 
Alle diejenigen, welche an dieſen Sachen Anſpruch zu haben vermelnen, 
werden aufgefordert, binnen 4 Wochen, und fpäteftens in dem auf den 21. Sas 
nuar 1837. Vormittags um 11 Uhr vor dem 2 * Referendarlus Seelſtra 
ánberaumten Termine ſich zu melden, widrigenfalls fie derſelben für verluftig 
erklärt werden, und der Zuſchlag an den Finder erfolgen wird. : i 

SGlogou den 6, December 1836, 
„Stónigl. Lands und Stadtgericht, 


74 (Erbſchafts⸗Theilung.) Von dem Koͤnigl. Stadtge [ 
Reſidenz wird auf ben Grund des $. 7. Tit, 50. Thl. t. ber 2 ke 
etwa vorhandenen unbekannten Öldubigern, des Candidat Ernſt Anguſt Anders 
zur Wahrnehmung ihrer Rechte hierdurch bekaunt gemacht, daß die Verthellung 
der von den bekannten Gläubigern in Anſpruch genommenen Maſſe bevorſteht 
und 4 Wochen nach dleſer Bekanntmachung erfolgen wird. 

Breslau den 23, December 2836. ; ; 

Koͤuigl. Stadtgericht biefiger Reſidenz. Erſte Abtheilung. 
v. Blan ken ſ ee 
—— — EEEE 
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Breslauer Intelligenz⸗Blatt 
zu No. II. 


Bekanutmach un g 
der General» Landfchaftd =» Direktion zu Poſen. 


68. Bei der heute erfolgten Werloofnug der in termino Johann 1837. zum ll: 
gungsfonds erfor derlichen Pfandbriefe über 103,000 Rthlr. find, mit Beobachtung der gesetzlich 
vorgeſchriebenen Formen, nachſtehende Pfandbriefs⸗Nummern gezogen worden: 


N maa 
ummer Nummer 
Met tage e des Pfand⸗ ' 
Te wan Gut. Kleis. a= 9 t. Kreis. 
fend e Amort. i Tae ſumort 
A. über 1000 Rthlr. 
* 
B | 2108 Biezdrowo Samter 3 | 6098 Komorze Wreſchen 
4 5747. | Botef Krotoſchin 2 | 1484 Koſsowo Kröben 
2 16675 |Biejanowo Schroda 2 | 5417 [Kowalewo Pleſchen 
1 | 5828 | Belencin Frauſtadt 17 | 3117 Kurnik Schrimm 
1 3371 | Brody But 2 | 3716 Karczewo Gneſen 
1 58 Chraplewo Schubin 2 6541 | Kurowo Koſten 
2 | 5860 [Czachory Adeluau 2 | 4165 Kadzewo Schrimm 
1 | 5683 3 Poſen. 3 [438 Kidztowo Gueſen 
4 980 Drazgowo Schreda 3 1.666 Kretkowo Wreſchen 
4 | 4200 Długie (2aube)| Frauſtadt 1 | 1021 [Ludomy Osormif 
9 |-631 | Dobrzyca Krotoſchin 9 283 Mikotojawiee [Gneſen 
2 | 7029 Grabkowo Sróben 1 | 4795 [Marszatki Oſtrzes zew 
7 16001 Got: dto. (Schildberg) 
1 | 4812 Gowarzewo Sqchroda 1 2253 Maezniki Adelnau 
3 | 1416 |Goftfowo Kröben 4 | 2363 [Niepart 891 25 
8 | 3894 Wolenia Pleſchen 6 | 6065 Opatow EA 
4 | 1928 [Grodzisk dto. ' (beta) 
3 | 1878 [Goscieszien | Bom 10 | 6069 | y 7 7 
3 | 3874 | Gorzewo Obornik i xw (Schildberg) 
36257 Heyersdorff Am | 2 | 6824 Osiek Koſten 
2 drychowice [Frauſtadt 1 | 3866 [Oporowo Samter 
2993 Jablowo Wągrowiec 4 | 2579 [Obiezierze Obornik 
3 (5105 Jelitowo Gnefen. 2 Ssieczuia Srauſtadt 
(Storchneſt) V 


4 M ^ 
Nummer | Nummer 
des Pfand⸗ à des Pfand: 
brief | GE Kreis. briefs Gu t. Kreis. 
lau. lau- f 
ende mort. Kube umo.) | 
- ws... — sa en 
10 | 6420 ed 5 2 24: elde Samter 
2 | 1062 [Psary Adelnau mała z? Dftrzecjew . 
5 | 3994 Posſadowo Bul 8 [ams |Giupla -- Saber T 
9 | 3209 Pam owice. I Frauſtadt 3 12005 [Skoreszewiee Aroben 
I (powelwiz) ; 1 | 4368 | Turojlowo Gneſen 
3 | 1053 pudliszti Kroͤben 6 3440 Tuczemp Birubaum 
6 1444 [Raszkowo Adelnau 23 | 6769 |ż$ronte Samter 
8 1446 | bt. ` dio, 32 | 6878 | dto. Do. 
3 | 2831 [Rozuowo Obornik 33 6879 | bro. dto. 
&- | 283 dto. bto. 3 13778 [Wiatrowo Wagrowlee 
3 2350 Rodomicko Koſten 4 75 | £iażno Wreſchen 
45 | 4552 |Madiin Velden 7 | 1744 |2atrjemo Oneſen 
1 | 54 Sayniki tropa "4 | 857 |3afowo Frauſtadt 
5 855 V taies Oſtrzes zew 9 | 4541. Zimmwoda Pleſchen 
Steyler ( Schiidberg ) 4 | 1261 Zaleſie sróbem 
1 4 9406 S'ó»anotye Samter 5 1202 dio. nte, 
4 | 6652 | Sprawie Voſe n 2 4029 Zlemiſa bre. 
2 | 2512 Sadowie portu | | | 
* 3 au» < 
B. über 500 Rthlr. 
402 |. 536 |oaeytowo Krotoſchin 24 | 1004 [Marszewo Vlefben 
161745 Biezdrwwo Samker 12 5523 |Mysliniewo Oſtrzeszew 
13 | 4566 Budziszewe Obornik 2 (Scildberg) 
2 | 406 |Chocieja Pleſchen 7 3070 [Niemierzewo Birnbaum 
9g'| 143 li> oto. dio. 16 15030 [Pozarowo &amter 
9 | 1464 |Geretwicą Wagrowiec ¿q 10 | 687 | Rybno Oneſen 
45 1700 |Gzarnotti &dároba: 11 | 3100-| Nosnowo Poſen 
11 2178 Eblewo Ostrzeszew 8 |. 7/9 Studie leſchen 
(Sdsvergje| 8 | 4164 Sfeornegorkk [ Wogrowiec 
2 12925 Golenizewo oſen 7 15691 | Sudorzewo Pleſchen 
10 4242 [Gorki Dabski | Szabin 6 | 4427 Trzebowo Krotoſchin 
4 15547 Kotarbh Pleſchen 6 | 5316 Ustaszewo Wagrowler 
20 4065 Luboſz; Birabaum 2 | 3106 |aBietowto Gnefen 
12 | 44:8. | £ubonia Ftauſtadt 23 | 795 Witkowe dto. 
8 | 3847 Lubin Koſten .9 | 3473 Zerniko Obornik 
11 | 1773 |fubstowo Libuch] Birnbaum 17 |2482 Zurawia Schubin 
4 | 1952 Mie dzychod Schrimm j 
C. über 250 Sitbtr 
eS! + - 
30 | 2828 ont Somit 6 | 2368 | nisteton |otornit E 


6 | 2801 8 "m 


ian | I 13 [900 po” w 


ER 
Aims i š UEN | 3 
jj Pfand⸗ : es, Pfands “s qa 
briefs CZAD Krels. briefs @ ut, Kreis, 
laus laut: 
fonte [amort. | | fenbe amert. 
— r — . amas 
23 | 2747 Grag erte Wreſchen 17 463 Sobota Poſen ' 
9 | 1428 Jankowice Poſen 3 | 1936 Swigtkowo Wagrowiee 
17 | 2775 Anowiec Mogilno 8 | 1640. Umultewo Poſen 
18 2354 Mars zatki lebe 1 12 1 4493 Wegierekie Schroda 
| [8 tbilbber noi 2374 > O. Wien Bom ft 
38 | 1462 Mienen Schrimm 11 Wierzechowo I&amter » 
12. | 1436 | Niepruszewo Buf 13 606 Kigzenice Oſtrzeszewo) 
11 | 1083 ent Schrimu ; (@ilbbet8 ) 
40 | 2581 Ë tobafow Pleſchen 39 | 712 |galefie Kröben 
D. über 100 Rthlr. 

5601 | Bagrowo Schroda | 55. Mielecln Ostrzeszewo, 
= 5379 | Dieganomwo Wreſchen Slg 
40 | 846 |Broniścewice | Mieften 51 4922. Nekla chroda 
401 | 6011 [Czerniejewo Gneſen 12 | 9982 [Ostrowlte Mogrlug 
15 | 4829 IChałfowo Schroda Trzemes ze 
13 | 4350 z Schrimm 17 | 6703 [Ostrowo Weeſchen 
42 782 | Dabiowo Bomſt 33 750 [Osiek Kroͤben 
30 | 2545 Dusko keauske) Birnbaum 16 | 7950 | Olózowo B. Ostrzeszew 
13 10100 Dobrompst Je .10 | 2841 | Dfdowo Wreſchen 
29 201 [Gatowo Gamer 16 2291 |Ostrowieczno Scheimm 
23 17826 |Grabonóg Kröben 15 | 2596 Przystanki Samter 
25. | 5308 |Gorgeiro Obornik 192 | 8469 |3uioslato Kroͤben 

9 1439 [Gozdͤzicchewo Koſten 55 | 4243 Peri (Po: ‚Sraufade, 
8 2290 | dotadiyn Obornik X welwitz) 
12 | 4821 Godzientowo Oetrzeszew 34 | 5404 Parzeczawo Koſten 
(Schudderg)] 30 | 5614 Nosnowo oſen 
14 | 8701 Guzozdowo Schroda 14 | 5050 Rotzkow agromiee 
22 | 9428 |Gatazfy Pleſchen 5 | 3776 | Szrapki Schroda 
8 1814 |Srajee „| gomft 36 | $69 |Strzpzewo Setrzeszew 
64 | 8200. Jezewo Schrimm — Schiloberg 
37 | 1294 RICH Schroda 37 | 970 Strzyzewo Ostrieszew 
11 | 6075 |Spdebno Mogilno Schildberg 
210 6107 |wojmin Krotoſchin 23 | 2052 Stawiany Wagrowiee 
29 | 3559 | Kopanica Bomſt 26 4077 Starogrod asg e 
12 | 9736 | furowo Koſten 32 | 9570 Schmiegel Koften 
27 | 6611 [Keszyce Ad elnau 29 | 6553 & jymanfowo Obornik 
45 | 3723 | Konarzewo Dofen 14 | 707 |St:zdzewo dieto 
$1 | 4029 | Krocz Spaak 14 | 7186 | Sław Wrefhen 
8 3938 | £ubowice Gnefen 25 | 3358 | Startowiec Krotoſchin 
21 8812 Lewie Meſeritz 31 | 6952 [ Wrotkowo bto. 
2 29 Myszkowo 80 45 | 5020 [ Wydofo Wagrowiec 
9 = Morka Schrimm 56 | 994 Witkowo Snefen 
10 2 |wmiędzylisie  |Wagrowiec | 16 | 926 Wolenice IT 


1 


Siummer 


des Pfand⸗ | 


- briefs 


„au: [umor 
——— — 


fende 


60 4982 
25 | 3196 
26 V 1322 
N [ 4543 
38 1837 


Gut. 


Borel 
Bronowo 
Chadziee 
Czahorowo 
Dembiez 


25 | 4015 Dzieemiarki 


79 2592 


3 
20 5330 
48 96 
57 1710 
26 3562 
24 3120 
34 | 4742 
14 140 
47 | 4084 
49 | 9436 
12 | 8383 
43 1 3053 
45 | 9483 
38. | 2550 
30. | 4297 
62 | 9355 
M. 185 
5 | 5318 
46 | 5052 
48. | 4257 
48 | 7453 
42 | 5673 
E 5412 
5667 
196 | 5 
105 10176 
49 | 4158 
23,.| 717 


m— o M M M —— — 


pts 


“os e 
Intrasin 
Jatogu emite 
Krzyzanki 
Kaaino 
Kurowo 
Kleszezewo 


Biatcz 
Bardo 
Bojanice 
Bozejewo 
Bieganowo 
Cerekwica 
Chudzice 
Dombrowka 
Gorzysckl 
Gulijewo 
Go eczewo 
Grodziszezko 
Gorki dabokie 
Gorzewo 
Karczewo 
Kutowo 
Konarzewo 
Kresko 
(Kranzig 
UN 


Lubowko 


-— 663 — 
Nummer | 
des Pfand⸗ ; : 
[Kreis. brief | Gut. Krit. 
7 lau- 
fende Jam 8. 
E. über 50 Rth lt. 
Krotoſchin 6 161 Kus zewo Wagrowiec 
Pleſchen 9 708. [Legniszewo Wagrowies 
Schreoda | 18 | 2559 Leg iefhen 
Kröben 69 ! 4752 Male zewo nefen 
Schroda 28 | 1549 Ptacskowo Aröben 
Gnefen 72 | 336 Fru nowo Gpodzefem 
Frauftadt 21 5055 Povowo Birnbaum 
16 | 2350 Piotrkowiee Wagrowiee 
$tàbeü — — 48 419 Rogaczawo klein] Koſten 
Gnefen 52 221 Rokoſsowo Kröben 
Frauſtadt 52 | 2649 Szklarka Ostrzes ew 
droben Schildberg 
Koſten 29 | 1616 Q oy daya, Sauter 
Kroben 20 | 2385 Wolanki @ncfen 
Poſen 14 | 3863 |Sabifowa Sch rod a 
Koſten : 
pem 
F. über 25 Rthle. 
Birnbaum 12 | 9589 Lubowka Gueſen 
ABref Cen 81 | 9195 | Mydlinewo pa : 
Frauſtadt # (Sóildberg ) 
Schroda 27 1157 [Markowice Schroda 
pto. 42 70 [Napachanie ofen 
Wagrowiec 27 | 6874 ‚D8fowo eften 
&d.034 17 7584 [Oporzon Wagrowiet 
Meſeritz 140 | 8728 |Opatow Détryedgemm 
Koſten à Schildberg 
Hueſen 26 3996 Obiecanowo Wągrowiec 
Poſen 29 | 6974 | Ostrowo Wreſchen 
Samter 48 | 4873- Pato laty But 
Schubin 46 9621 |Prsptocznia inem 
Obornik + Schlldberg 
Gneſen e 2 Bense Adern 
inan „| 817 röbe 
— |EINESE De 
5 arezyn 
Meſeritz % : 435. Enni e^ S 
31 937 tas zewo dar 
Bu 73 | 7308 |Wronfanp 8 
Birubaum 36 | 5791 [Wyeigztowe |Graufabt 
Gnefen 


- Bergótigung bed etwanigen Aukgeldes nach dem Geldcourſe ver Berliner Börſe, 


. 69 wa 


Zudem wir das publikum hiervon in Senntnif ſetzen, fordern die Inhaber oblaet Bands 
briefe zugleich hiermit auf, dieſe Pfandbriefe nebſt ſammtlichen Koupons von Johann 1837 ab, 


in termino den 4ten Juli 1837 


an unſre Kaſſe einzuliefern und dagegen den Werth derſelben in baarem Gelde, nebſt der 


jedoch unter 


den in Den $$. 37. und 312. der Kreditordnung, Ruͤckſichts der Höhe die ſes Aufgeldes, ent hal⸗ 
tenen Modifikationen in Empfang zu nehmen. | 

Sollten die Inhaber der oben erwähnten Pfandbriefe, der gegenwaͤrtigen Kuͤndk⸗ 
gung ohneracktet, dieſelben in dem erwähnten Termine nicht einliefern, ſo haben dieſelben 
nach $. 40. und 315 der Kreditordnung zu gewaͤrtigen, daß deren Geldbetrag bei unferet Kaſſe 
dledergelegt, von da ab nicht ferner verzinſt, und daß bei einer fpdteru Präfentation derſel 
ben der Betrag der unterdeß fällig” gewordenen und realiſirten Zins⸗Koupons von dem Ka⸗ 
vital in Abzug gebracht werden wird. : 

Vofen, ben 23. Dezember 1836. 


General š Landſchafts⸗ Direction. 


Bekanntmachung. AŻ 
84. Nachdem ber unterm 7ten b. M. als abhanden gekommen angezeigte 


Pfandbrief: ; 

Ackreſchfronze L. W. Nr. 23 über 250 Rthlr. i 
wieder in Vorſchein gekommen, fo wird ſolches zur Wiederherſtellung ſeines unge⸗ 
hinderten Kurſes hiermit bekannt gemacht. : 


Breslau, den 10. Januar 1837. 
Schleſiſche General⸗ Landſchafts⸗Direktion. 


Bau Verdin gung. š f 

78. Es fofi der Wiederaufbau eines hoͤlzernen Schuppens, eines Stacketen⸗ 
Zaunes, die Anlegung zweier Waſſertreppen und eines Floſſes, fo wie die Repa⸗ 
fatur des alten Stacketen⸗Zaunes im Gehöfte, unſeres Kranken⸗Hoſpitals zu Aller⸗ 
heiligen, ſo wie die Anſchaffung einiger noch dazu erforderlichen Materialien im 
Wege der Lieitation an den Mindeſtfordernden verdungen werden. 

Cautionsfaͤhige Unternehmer werden daher hierdurch eingeladen, in dem hierzu 
anberaumten Termine, <2 ; ; : 

Dienſtag den 314. Januar c Vormittags um 10 Uhr 

auf dem rachhaͤus ichen Fuͤrſtenfaale fid) einzufinden, und ihre Gebote abzugeben. 
Die diesfaͤlligen Bedingungen konnen nebſt dem Koſten⸗ Anfchlage und der Zeich⸗ 
nung in der Rathsdienerſtube eingeſehen werden. 

Breslau den 6. Januar 1837. 

Zum Magiſtrat hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt verordnete Dbers 


Bürgermeifter, Bürgermeiſter und Stadtraͤthe. 


; i 8 


Sub haſtations - Patent. 5 


86. (Nothwendiger Verkauf.) Gerichtsamt Fuͤrſtenſtein. Der zu 
Freudenburg, Waldenburger Krelſes sub Nro. 9. belegene, nach der nebſt dem 
neueſten Hypothekenſchein in unſrer Regiſtratur zu inſpfclrenden Taxe auf 606 Rthlr. 
abgeſchaͤtzte George Friedrich Reimannſche Freigarten, fol im Wege der noth⸗ 


wendigen Subhaſtation in dem auf 


den 28. April 1837. Nachmittags 3 Uhr 
in hieſigem Gerichts⸗Locale anberaumten Termine verkauft werden. 


— 


Ediet al Cit ationen. 
2078. Ueber den Nachlaß des im Jahre 1808. verſtorbenen Salzinſpector von 
Zarezetzky, welcher in Der bei uns verwalteten Depo ſitalmaſſe per 100 Rthlr. 
13 far. 11 pf. beftcbt, wogegen die Anforderungen an den Nachlaß nach dem 


eigenhaͤndigen Verzeichnitz des v. Zarczetzty 2880 Rible 29 für. 6 pf. betragen, 


IE der Concurs eröffnet, und ein Termin zur Anmelonng und Rechtfertigung 
der Forderungen der Nachlaßglänbiger auf ROB + 

ben 22. Februar 1857 Vormittags 11 Uhr 
vor bem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Lange angelegt worden. 

Es werden daher alle undekaunten Glaͤubtger, iusbeſondere aber nachſtebende 
ihrem heutigen Wohnorte nach unbekannte Gläubiger des 1€. Zarczetzky, der Bes 


diente Michael Stauikorsky, Wolf Schleſinger, Kaufmann Hampet, Lieutenant 


von Thun, Lieutenant von Knobelsdorf, General von Krafft, Herr Bergmann, 
Major von Gnednow, Schreiber Heinrich, Lieutenant von Hamilton, Graf von 
Praſchma, Major von Sydow, Herr Mikolewsky vorgeladen, in dem angeſetzten 
Termine ihre Forderungen geltend zu machen. Diejenigen, welche in dieſem 
Termine nicht erſcheinen, werden mit allen Forderungen an die Maſſe práclubirt, 
und ihnen ein ewiges Stillſchweigen deshalb gegen die uͤbrigen Gläubiger aufer» 
Jegt werden. Oppeln den 4. November 1836. 
ER Königl. aub; und Stadtgericht. 


1730 Nachſtehende dem Erbſaß Johann Friedrich Brandt modo deſſen 
Erben gehörige Grundſtücke: . : fe 
3) das in ber Nicolal⸗Vorſtadt in der Friedrich Wilhelms Straße sub 
No. 52., Hypotheken⸗No, 20. unter ehemaliger Claren: Zurisdietion gele⸗ 


gene Haus nebſt Hof und Garten auf 511 Rihlr. 11 (ar, 9 pf. 3 


3) das auf der Tſche pp ine sub No. 26, belegene Aderfin auf 1380 Sls 

3) das ebendaſelbſt sub No. 55. belegene Ackerſtſck auf 260 Nthlrz 

4) das ebendaſelbſt sub No. 27. belegene Ackerſtuͤck auf 180 Sütbir,, und 

5) die daſelbſt sub No. 14. des Hppothekenbuchs belegene Wieſenparzelle 
auf gro Rthlr. taxirt, ſollen ? 


am 18. April 1837. Vormittags um 11 Uhr 


— ZĘ m 


vor dem Herrn Stadtgerichts-Rathe von Studnitz öffentlich verkauft werden. 


Die Taxe dieſer Grund ſtücke, fo wie dle neuſten Hypothekenſcheine davon 
koͤunen in der Regiſtratur eingeſehen werden. ae a 


Die Catharina verwit. Brandt und der Ernſt Gottlieb Sonnabend, deren 
Aufenthalt unbekannt iff, fo wie ſaͤmmtliche unbekannte Nralprätendenten werden 
h bie [em Termine unter der Warnung hiermit vorgeladen, daß fie mit ihren 

eal: Anſprüchen auf die Grund ſtücke werden praͤcludirt, und ihnen deshalb ein 
ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 

Breslau den 23. September 1836. I 


Koͤnigl. Stadtgericht hiefiger Reſidenz. Erſte Abtheilung. 
š von Blankenſee. 


96. Ueber das Vermögen des verſtorbenen Haͤuslers und Schmidts Chriffian 
Friedrich Starcke zu Lorenzdorf iſt wegen klarer und notorlſcher Inſufficienz zur 
Befriedigung der Nachlaß Gläubiger der Concurs ex decreto de hodierno nach 
dem Antrage eines Nachlaß gläubſgers eröffnet worden. Zur Anmeldung und 
Nachwelſung der Anſprüche an die Goncarémaffe haben wir einen Termin auf 


den 18. März 1837. Vormittags um 9 Uhr 


in der Gerichtsſtätte zu Klitſchdorf anberaumt, wozu wir dle Gläubiger des Vere 
ftorbenen Gemeinſchuldners unter der Verwarnung vorladen, daß fie im Fall ihres 
Ausbleidens in dieſem Termine mit allen ihren Auſprüchen an die Maſſe prä⸗ 
clupirt, und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt werden ſoll. Unbekanuten oder am Erſcheinen Werhinderten wird det 
Herr Juſtizeonnulſſar Nimmer zu Bunzlau als Mandatar iu Vorſchlag gebracht. 
Zugleich haben fid) die Creditoren über die Belbehaltung des zum Juterims⸗ 
Gurator und Contradictor beſtellten Actuar Plüͤſchke zu äußern. 
Wehrau den 20. December 1836. : 
> Reichsgräflich zu Solms + Zcdlenbutgfhee Gerichtsamt der Herrſchaft 
Klitſchdorf. Stelzer, in v. V. 


87. (Offener Arreſt.) Nachdem über das Vermoͤgen des vormaligen 
Lands» und Stadtgerichts⸗Negiſtrator Martin Seyfried zu Oder⸗Glogau Der Con⸗ 
curs ausgebrochen iſt, ſo wird hiermit allen und jeden, welche von dem Gemein⸗ 
ſchuldner etwas au Sachen, Gelde, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich baben, 
anbefohlen, demſelben oder einen Dritten davon nicht das Mindeſte zu verabfola 
gen, vielmehr davon anher Anzeige zu machen, und die Gelder und Sachen, 
jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Pfandrechte in das gerichtliche Depo⸗ 
fitorium des Königlichen Land- und Stadtgerichts zu Ober⸗Glogau abzuliefern. 
Sollte dennoch dem Gemeinſchuldner davon etwas bezahlt oder ausgefolgt werden, 
ſo würde ſolches als nicht geſchehen geachtet, und daſſelbe zum Beſten der Maſſe 


— 72 — 


anderweit belgetrichen werden. Sollten aber die Inbaber ſolcher Sachen dieſelben 
verſchweigen und zurückhalten, fo würden ſie noch außerdem alles ihres daran 
habenden Unterpfandes und andern Rechts für verluſtig erklärt werden. 
Neuſtadt D. S. den 30. December 1836. i 
Der Königl. Kriminal: Michter Walter⸗ 


7 


Erbſchafts-Theilung. 


76. (Vertheilung der Kürſchner Benjamin Gottlob Kapſerſchen Coneurs⸗ 
maſſe.) Nachdem der Claſſitications-Beſcheid vom 11. Novbr. pr. rechtskräftig 
geworden, ſo fol die Nachlaß maſſe des Kürſchner B. G. Kapſer auf 

den 14. Februar c. Vormittags 10 Uhr 
vertbeilt werden, welches allen unbekannten Gidubigern des ve Kapſer nach $, 7. 
Concurs⸗Orduung biermit bekannt gemacht wird. 
Beuthen a. O. den 2. Januar 1237. 
I Königt. Preuß. Stadtgericht. 


— 


1916. (Erbſchafts⸗Theilung.) Die bevorſtehende Vertheilung des 
Nachlaſſes, des am kiten September 1829. zu Merzdorf verſtorbenen Gerichts · 
ſchulzen und Kretſchambeſitzers i Dittrich unter die Erben, wird 
hierdurch zur oͤffentlichen Kenatniß gebracht. I 

Jauer den 20 November 1836. : 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Lobris. 


$8. (Oeffentliche Bekanntmachung.) Von dem unterzeichneten Ger 
richt wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß der Erbſcholtiſcipeſitzer Franz 
Faulbaber zu Ober ⸗Jeutritz durch das Erkenntniß erfier Inſtanz de publicato 
10. December 1836. füt einen Verſchwender erklaͤrt worden iſt, und dem xc, Sanie 
haber ferner kein Kredit ertheilt werden darf. 
Neiſſe den 2, Januar 1837. . 
Simigi. | ürftentbumó s Gericht. 


85. (Auction) Am 16. d. M. Vormittags von 9 Uhr ſollen im Auctions; 
elaſſe Nro. 15. Mantlerſtraße, verſchledene Effecten, als: Leinenzeug, Betten, 
letdungsſtücke, Meubles, pausgerd:h und ein marmorner Ehvcoladenmörfer, 

oͤffentiich an den Meribietenden verſteigert werden. z 

Breslau ten 10, Januar 1837. M aunig, Auct. Gommif, 


í 


— UU iw. 


Die Inſertious· Gebühren betragen für die Zeile Zwei Sgr. | 


— 


- , 1 w 
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Bekannt m a chung. 

46. Der Beſitzer der Waſſermangel in Neu, Weißſtein, Porzellain⸗Fabrlkant 
Carl. Kriſter in Waldenburg beabſichtiget das Mangels Werk zu kaſſiren, und 
dagegen ein Stampfen⸗ und Reibe Werk, ingleichen eine Brettſchneidemuͤhle ana 
zulegen, ohne jedoch hinſichtlich der Waſſerſpannung irgend eine Veraͤnderung 
vorzunehmen. In Gemägbeit des Edictd vom 28ſten October 1810. bringe ich 
dieſes Vorhaben des Kriſter hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, und fordere alle 
diejenigen, welche ein dies faͤlliges Wlederſpruchsrecht n haben vermeinen, auf, 
ihre etwanigen Widerſprüche innerhalb 8 Wochen präcluſtviſcher Friſt bei mir 
anzumelden, widrigenfalls ich ohne Welteres die Landespolizeiliche Genehmigung 
zu dieſen Anlagen nachſuchen werde. : - ju. 

Waldenburg ben 28. December 1836, 

Der Koͤnigl. Landrath. Graf v. Zieten. 


83. (Bekanntmachung.) Die im Weihnats⸗Termin 1836. fällig gewor⸗ 
denen Ziuſen der Großherzoglich Poſeuſchen Pfandbriefe werden, gegen Einlieferung 
der betreffenden Coupons vom 1. bis 16 Februar d. J., die Sonntage ausgenom⸗ 
men, in den Bormirtagóftunden von 9 bis 12 Uhr in Berlin durch den unterzeich⸗ 
neten Agenten, in feiner Wohnung, und in Vreslau durch die Herren C. T. tóbbede 
et Comp. ausgezahlt. Nach dem 16. Februar wird die Zinſenzahlung geſchloſſen, 
und können die nicht erhobenen Zinfen erſt im Johannidr Termin d. J. gezahlt werden. 

Berlin den 10. Januar 1837. t š 

Robert, Komiſſionsrath, Behrenſtraße No. 45. 

In Folge obiger Bekanntmachung werden wir die Poſener Pfandbriefs⸗Zinſen 

vom I. bis 16. Februar 1837., die Sonntage ausgenommen, in den Vormittags⸗ 
unden von 9 bis 12 Uhr auszahlen. : ; d 
ft C. Th. Löbbecke et Comp., Schloß s Straße No. 2, 


Bekanntmachung. 
90. Freitag! den 17ten Februar dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr foll 
das der hieſigen Stadt⸗Commune gehörige, auf dem Buͤrgerwerder in der Waſſer⸗ 
gaſſe sub No. 13. und sub No, 1033 des Hypothekenbuchs belegene Haus, nebſt 
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Garten unb. Zubehör, in öffentlicher Lieitation verkauft werden. Kaufluſtige werden 
demnach hierdurch eingeladen, ſich in dieſem Termine auf dem rathhäuslichen Sire 
ſtenſaale einzufinden und ihre Gebote abzugeben. Die Verkaufsbedingungen 1 
vom 18ten dieſes Monats an, täglich bei dem Rathhaus⸗Juſpector Klug in der 

Raths dienerſtube cingejczen werden 5 

Breslau den 9. Januar 1837. 

Zum Magistrat hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 
Duͤrzermeiſter, Bürgermeifier und Stadträte. 


z 


Subhaſtatlons Patent. 


7. (Reichsgraf. Stolbergſches Gerichtsamt zu Jannowitz.) 

Das Johann Friedrich Friebeſche Auenhaus sub No. 65. zu Waltersdorf bei 
Kupferberg, welches nach der neft Hppothekenſchein in unferer Regiſtratur cine 
zuſehenden Tape, auf 126 Reylr. gewürdigt worden, [oll in termino 
i š den 14 April a. f, - : 
in Saunowig melfibieteno verkauft werden. 

C MA a TOP 

2060. (Subbaffations⸗Patent.) Im Wege der Executlon werden 
zwei im Ban begriffene, auf dem Bauplatz, bei Klodnitz, liegende Oderkaͤhne, 
wovon der Groͤßere ausgeprangt, und bis zur Hauptlatte fettige Kahn circa 
103 Fuß von einer Kaffe ra Andern lang, auf 120 Rthlr., — der Kleinere, in 
den Boden und In den äußern Borden zugelegt, aber noch nicht ausgeprangt, 
80 R thlr. takut, i£ NA ER 5 

26. Januar f. ; 


den 
ín ordentlicher Gerichtsſtelle zu Wiagſchütz früh 9 Uhr, gegen gleich baare Zab⸗ 
lung verkauft werden. Die Tape und nähere Beſchrelbung iff in unſerer Re⸗ 
giftratur einzuſehen. ; pcs 
Ober» Glogau ben 13, October 1856. | 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Coſel. r de 


1769. (Reichsgraſt. Stollbe gſches Gerichtsamt zu Peterswaldau.) Die 
gum Nachlaß des Johann Chriſtlan Reimann gehörige, zu Waltersdorf, Schös 
nauer Kreiſes, sub No. 68. belegene Sreibäusterfiche, abgeſchaͤtzt auf 108 ŃNtbl,. 

beſage der nebſt Hppothekenſcheln in unſerer Regiſtratür einzuſehenden are, 
ſoll in termino 3 

ben ro Februar a. f, 
in der Amtskanzlei zu Jannowitz fubbafiirt werden, 


1368. (Reichs gra fl. Stolbergſches Gerſchstamt zu Peters 
waldau.) Die Erdſcholilſei des Gerichts ſcholz Groſſer in der Gemeinde Mit⸗ 
Kl» Peterswaldau, Reichenbachſchen Kreiſes, abgeſchatzt nach dem Nutzungs⸗ 
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werth auf g695 Nihkr. ro fgr, und nach bem Materlalwertb auf 8173 Rthlr., 
N ber nebſt ©; pothekenſchein ë unferer Gerichiskanzlei einzuſehenden Lare, 
oll 2 «m 17. ebruar 1857 
an unſerer Gerichtsſtelle jubhaftırt werden. 3 


1988. (NMotbwenpdiger Verkauf.) Könige. Lands und Stadtgericht 
5 Brieg. Die in hiefiger Neiffer Vorſtadt sab No. 65. belegene, den Peucker⸗ 
chen Erben gehörende, aus einem Wohngebaͤnde und Garten beſtehende Befgung, 
welche dem Exttagswerthe nach auf 580 Riblr. gerichtlich abgeſchaͤtzt werden, 
foll im Wege der norhwendigen Subhaſtatlon in dem auf >) 

ben 20, März 1837. Nachmittags 3 Uhr ve 
anſtehenden Termine öffentlich an hleſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. Tape 
und neueſter Hypothekenſchein können wahrend ben Amts ſtunden in unſrer Regl⸗ 
firatur eingefehen werden. I ü ; 
Brieg ven 15, November 1836. 


1862. (Das von Lietes Stephanshapner Gerichtsamt.) Die 
den Freigaͤrtner und Schuhmacher Johann Chriſtoph Müllerſchen Erben in com- 
munione zugehörige, sub Fol. 57. zu Stephanshapn belegene, auf 413 Rehlr. 
20 (gt, ortsgetichtlich abgeſchaͤtzte Freigaͤrtnerſtelle, ſoll in termino su 
i ben 1, Mórz 1837. Vormittags ro Uhr T 
in loco Stephanshayn auf den Antrag der benannten Erben ſubbaſtirt werden, 
und liegt die Taxe, fo wie der neueſte Hypothekenſchein zur Einſicht in der Men 
giſtratur bereit. 

Schweidnitz den 10. November 1836. 


Edietal⸗Cit ationen Fe 
ł 66. Auf den Antrag des Gerbermelſter Johann Bierwagen zu Conſtadt 
werden alle diejenigen, welche eine Bluts verwandſchaft bis zum ſechſten Grade 
mit feiner verftorbenen Ehefrau, Johanna geb. Evangelick verwit. geweſene Schuh⸗ 
macher Weiß, behaupten konnen, hierdurch zur Geltendmachung ihres Erbrechtes 
und Führung ihrer Erbes legitimatlon bei uns binnen einer omonatlichen präcluſivi⸗ 
fier Friſt, unter dem Bemerken aufgefordert, daß nach Ablauf dieſes Zeitraumes 
angenommen werden wird, als habe die verehl. Bierwagen keine nabe Bluts ver⸗ 
wandte hinterlaſſen, wo ſodann der Extrahent als alleiniger Erbe feiner Ehefrau 
angeſehen werden wird. : 
Ercuzturg den 15. December 1836, BoE : 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


95. Im Depofitorio des von mir verwalteten Gerichtsamt Wuͤrgshalben⸗ 
dorf. befindet ſich eine Hampeltſche Pupillenmaſſe, deren Beſtand 11 (qu de⸗ 
trägt, und im Depofitorio des Gerichtsamts Blumenau, eine Reichſteinſche Maſſe 
mit 26 Stb, 21 far, s pf, und eine Mieſeſche mit 2 Rthlr. 25 (gr. 
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Alle bis jetzt unbekannt gebliebenen Eigenthuͤmer, oder deren Erben, welche 
auf dieſe Maſſen Anſpruͤche haben, werden aufgefordert, ſolche binnen vier Mes 
chen bei mir nachzuweiſen, widrigenfalls dieſe Maſſen bei ferner unterbleibender 
Adforderung, zur patrimonial⸗gerichilichen Aufgebotsmaſſe nach dem Geſetze vom 
7. September 1836., werden abgeliefert werden. 

Striegau den 6. Januar 1837. g.) 

Der Koͤnigl. Sands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor und Juſtitiarlus Paul. 
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1913. Nachdem Ein fónigi, Ober» Landesgericht von Schleſien zu Breslau 
den erbfchaftlichen Liquidatlous⸗Prozeß über die nach dem Inventario in 1186 Nthlr. 
16 (gr. 9 pf. an Actiols und 949 Rthlr. 5 far. 10 pf. an Paſſivis beſt ⸗ hende 
Werlaſſenſchaft des zu Gottesberg am  aiten December 1835. verſtorbenen 
Koͤnigl. Berggeſchwornen $riedrih Fleck unterm 8. Suni d. J. eröffnet und uns 
mit deſſen Inſtruction und Aburtelung beauftragt hat, ſo haben wir einen Ter⸗ 
min zur Anmeldung und Nachwelſung der Anſpruͤche aller Gläubiger auf 

den 30. Januar 1837. Vormittags um 10 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Goitesberg anberaumt. Wir fordern die Gläubiger kiere 
durch auf, ſich bis zu dleſem Termine ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich, 
oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen der Herr Jaſfizeym⸗ 
miſſarius Menzel zu Landeshut vorgeſchlagen wird, zu melden, ihre Forderungen, 
die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und die vorhandenen ſchrift⸗ 
lichen Beweismittel beizubringen. Die Aus bleibenden dagegen haben zu gewärs 
tigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung 
der fid) meldenden Glaͤudiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 
Waldenburg den 4. November 1836. 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadie Waldenburg und Gottes berg. 


55. In dem Walde hinter dem Dorfe Sowitz bei Tarnowitz, find in der 
Nacht vom sten zum roten November v. J., 34 C.üd Hammel, a Mutter 
Schaaſe und r Stöhr angehalten, unb in Beſchlag genommen worden. 

Da bie Einbringer tiefer Gegenstände entſprungen und dieſe, fo wie bie Elgen⸗ 
thuͤmer derſelben unbekannt find, fo werden dieſelben hierdurch öffentlich vorge⸗ 
laden und angewieſen, innerhalb 4 Wochen, vom 19. Januar c. gerechnet und 
ſpaͤteſtens am 9. Maͤrz d. J. ` 
ſich in dem Koͤnigl. Haupt Zollamte zu Neu, Berun zu melden, ihre Eigenthums⸗ 
Anſprüche an die in Beſchlag genommenen Dbjecte darzuthun, und fic wegen der 
geſetzwidrigen Einbringung deſſelben und dadurch verüdsen Gefälle Defraudatlon 
zu verantworten, im Fall des Ausbleldens aber zu gewaͤrtigen, daß bie Couſisca⸗ 
tion der in Beſchlag genommenen Gegenſtaͤnde vollzogen, und mit deren Erlös 
nach Vorſchrift der Geſetze werde verfahren werden. š 7 

Breslau den 5. Januar 1837. £2 

Der GeQeime Ober⸗Finanzrath und Provinzial» Steuer: Director. 
f v. Bigeleben. 
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